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proseffor Haffe über dar Ende des deutsch-
englischen Abkommenr .

In der neuesten Nummer der „Wd . Bl ." erklärt sich der Vor¬

sitzende des Alldeutschen Verbandes . Herr Proseffor Haffe , wie schon
schon erwähnt wurde , als bekehrt von seiner früheren gün¬
stigen Auffassung vom deutsch-englischen Abkommen . „Ich habe",

so schreibt er , „das Abkommen selbst günstiger beurtheilt , als viele

unserer Freunde und die uns nahestehende nationale Presse . Ich
erblicke in dem Abkommen den nicht zu verachtenden Rest einer unein¬
bringlichen Liquidationsmasse und neuerdins während des Buren -

krieges einen Riegel , der den Engländern die Einfallthür der De -

lagoabucht verschloß. Ich habe deshalb auch niemals denen unserer
Freunde beipflichten können , die di« Kündigung des Abkommens
deutscherseits forderten . Jetzt ist der V ert r ag hi n fä l l i g ge¬
worden, ohne daß er gekündigt zu werden brauchte —

und die Getäuschten sind wiederum wir und die
Buren ( ! !). Der Vertrag ist dadurch gegenstandslos , daß seine
Vorbedingung , die Nichtzahlungsfähigkeit Portugals , nicht ein -

getreten ist. Der Blinde wird sehen, wer Portugal plötzlich zahl¬
ungsfähig gemacht hat ."

In der That scheint die Ueberzeugung immer mehr eine all¬

gemeine zu werden , daß der oniinöse Vertrag noch auf dem Akten¬
papier verzeichnet sieht, daß er aber in Wirklichkeit als aufgehoben
zu betrachten ist. Ueber die besondere Frage des Neutrali¬
tät s b r u ch s vo .n Beira auf Grund eines früheren Vertrages
mit Portugal , durch den der Delagoabcri -Vertrag mit Deutschland
illusorisch gemacht worden ist, schreibt Professor Hasse:

„England ist es heute werthvoller , daß Deutschland
nicht in die Vortheile des Vertrages eiintritt , selbst unter Preis¬
gabe der eigenen Vortheile aus diesem Vertrage . Denn es hat sich
inzwischen durch einen anderen Vertrag andere g l « i chw e r t h i ge
Vorth eile gesichert , nämlich den Durchmarsch seiner Kriegs¬
macht durch die portugiesische Kolonie Mozambique über Beira .
England hat uns also wiederum einmal i n d e r s ch m ä h ! i chst e u
Weise betrogen . Sollen wir es nun bei dieser Feststellung
bewenden lassen? Ich meine , zweierlei könnte und sollte trotz
unserer — Schwäche doch geschehen . Zunächst leben die alten
Forderungen der deutschen Gläubiger an Portu¬
gal wieder auf , und das Deutsche Reich muß sie jetzt
energisch vertreten . Wenn Portugal plötzlich 16 Mil¬
lionen Franks besitzt zur Befriedigung einer neuen Forderung , dann
muß es die Mittel flüssig machen können , die älteren deutschen
Forderungen zu befriedigen — oder es muß die Zölle seiner ost -
und westafrikanischen Kolonien an Deutschland verpfänden .

Und dann . Wie steht es mit der Wahrung der Neutralität und
des Völkerrechts ? Deutschland hat sich auf den Stand vollster
Neutralität zurückgezogen. Vermag es nicht einmal die Mitwirk¬
ung der anderen Großmächte zu gewinnen zu einem erfolgreichen
Protest gegen den völkerrechtswidrigen Durchmarsch der Eng¬
länder durch das neutrale portugiesische Gebiet bei Beira ? Dieser
Durchmarsch ist völkerrechtlich nur zulässig , wenn Portugal auf
seine dortige Hoheit zu Gunsten von England verzichtet. Ist die-
aber der Fall , dann ist das deutsch-englische Abkommen theilweise
in Kraft getreten , freilich nur zu Gunsten Englands . Aber dann
ist auch die deutsche Forderung an Portugal und an England
liquid! Die Sachlage ist also formell durchaus noch nicht für uns
v^ weiftlstAber ^ vttden^ vir^ en^ Dillen ^ das^G^ ick ^ rn^ die

Macht haben , aus der Roth eine Tugend zu machen und zu retten ,
was gerettet werden kann ? Wir , das angeblich mächtige Deutsche
Reich?"

Die vurenagitation in den vereinigten Staaten
von Nordamerika .

Der kürzlich aus Südafrika vom Kriegsschauplätze nach
Washington heimgekchrte Unter st aatssekretär des
Innern W e b st e r D a v i s hat am 2 . April sein A m t im vepnrt -
luear ol th « Interior niedergelegt , und zwar in unmittel¬
barem Zusammenhang mit seiner afrikanischen Reise . Er war auf
Einladung des amerikanischen Generalkonsuls in Kapstadt , mit dem
er befreundet ist , nach Südafrika gegangen und hatte dort Gelegen¬
heit , auf britischer wie burischer Seite etwas vom Kriege zu sehen;
unter anderm nahm er an dem Gefecht beim Spionkop theil . Später
ging er auf Einladung des Präsidenten Krüger nach Prätoria , und
im Verkehr mit der Bevölkerung der Hauptstadt lernte er , wie er
heute auseinandersetzte , sich derartig von der Rechtmäßig ! eit
derBurensache überzeugen , daß er es für seine heilige Pflicht
hält , in den Vereinigten Staaten fortan zu Gunsten der für ihre
Freiheit kämpfenden Republiken thätig zu sein.

Das wäre ja nach der pomphaft eingeleiteten Rückkehr des
amerikanischen Konsuls von Prätoria , der zur „Aufklärung der Re¬
gierung über die wahre Lage in Südafrika " seinen Posten verließ ,
nichts Neues mehr . Bei Davis aber liegt die Sache doch anders :
ein höherer Beamter , der für seine Verdienste um die Wahl Mac
Kinleys ins Ministerium beruftn wurde — Davis ist ein echter
Selfmademan , der bis zu seinem 26 . Jahr Krämerlehrling und
Schuster war und 1896 seine große Beredsamkeit in den Dienst der
Mac Kinleyschen Sache stellte — erklärt , er könne es mit seinem
A m t und den bei der Regierung herrschenden Ansichten nicht
vereinigen , wenn er seiner Pflicht Nachkommen und im Lande
durch Wort und Schrift für die Buren wirken wolle. Er zöge es des¬
halb vor , den Amtssessel mit der Rednerbühne zu vertauschen , um
ungehindert für die moralische Unterstützung des heldenhaften
Volkes arbeiten zu können, das mit einer spärlichen Bevölkerung ,
die nicht größer als die Washingtons (290 000 ) seines unternähme
gegen das mächtigste Reich der Erde zu Felde zu ziehen, und in
diesem ungeheuren Wagniß Kraft und Zuversicht finde in der Er¬
innerung an denselben Freiheitskampf , den die amerikanischen Ko¬
lonisten vor 125 Jahren gegen denselben Feind unter ähnlichen Be¬
dingungen siegreich zu Ende geführt hätten .

Im übrigen , so schreibt man der Köln . Ztg . , braucht Davis
sich nicht mehr allzu sehr anzustrengen , um einen Stimmungsum¬
schwung im Lande zu gunsten der Buren zustande zu bringen . Die
amerikanischen Interessen im Transvaal sind verhältnißmäßig un¬
bedeutend , sodaß sich das Volk hier nicht durch praktische Erwäg¬
ungen in seiner Theilnahme behindert sieht. Mit Ausnahme der
Regierung , die in ihrer Neutralität doch mehr Zuneigung zu Eng¬
land durchblicken läßt , ist die öffentliche Meinung allmählich für die
Buren eingenommen worden , sodaß es nur geringen Anstoßes be¬
dürfen wird , um auch greifbare Beweise der Theilnahme des ameri¬
kanischen Volkes in Gestalt von Geldspenden usw . aufzubringen .

Tager - Rundschau .
Deutsches Reich.

* Nach dem Gregorianischen Kalender fällt in
diesem Jahre ein Schalttag aus , der nach dem Julianischen

Kalender bestehen bleibt . Dadurch ist , wie die „Nordd .

Allg . Ztg .
" mittheilt , der bisher 12 Tage betragende Zeit¬

unterschied zwischen dem Gregorianischen und Julianischea
Kalender bei Festsetzung von bestimmten Terminen wie auch von
allen Jahres - und Gedenktagen um einen Tag vermehrt
worden . So wird z . B . der bisher auf den 10 . Mai neue »
Stils fallende Geburtstag des Zaren von nun ab a»
19 . Mai neuen Stils zu feiern sein. Für Rumänien ist durch
eine Anordnung der Regierung bestimmt worden , daß die Fa »
milien -Gedenktage des rumänischen Königshauses wie bisher nach
dem Datum neuen Stils begangen werden . Dagegen sollen die
nationalen Festtage nach dem Datum alten Stils gefeiert werden .

* Die „ Nordd . Allg . Ztg .
" meldet : Anläßlich des über die Ver¬

waltung der Reichsbank für das abgelaufene Jahr von der»
Reichskanzler erstatteten Berichtes ging dem Reichskanzler
nachstehendes Schreiben zu : Berlin , 2 . April 1900 . Durchlaucht
beehre ich mich im allerhöchsten Aufträge auf den Bericht vom 19 .
März ganz ergebenst mitzutheilen , daß Se . Maj . der K a i s e r und
König mit lebhaftem Interesse von dem Verwaltungs -
bericht der Reichsbank für das Jahr 1899 Kenntmß zu
nehmen geruht haben. Allerhöchstdieselbenersahen aus dem Bericht «
mit Befriedigung , daß die Reichsbank es verstanden hat , den
im verflossenen Jahre außerordentlich gesteigerten Anforder¬
ungen des Geld Verkehrs unter zum Theil schwierige«
Verhältnissen in vollem Umfange gerecht zu werden daneben ein
günstiges finanzielles Ergebniß zu erzielen , und
lassen Durchlaucht ersuchen, den Leitern der Reichsbank und ihren
Angestellten Allerhöchst Ihre Anerkennung für die bewiesene
Umsicht und Pflichttreue auszusprechen, gez. v. Lucanus .

* In der bayerischen Abgeordnetenkammer kommt
heute die Lex H einze zur Erörterung . ^

Frankreich .
) - ( Das Ende des Streikes von Carmaux . ' - ' '

Unser Berichterstatter schreibt uns au ! Paris ,
18. Apri l :

Die Wiederaufnahme der Arbeit in Ca r m a u x fand am Dienstag
Morgen ohne jeden Zwischenfall statt. Die vom Präsidenten der Repu-
blick begnadigten Ruhestörer waren unter den Arbeitern, die um fünf
Uhr Morgens in die Minen zurückkehrten. In langem Zuge und unter
dem Gesänge der „ Internationale " und der „ Carmagnole" verließen uiu
gcfähr 2400 Arbeiter das Vereinshaus und geleiteten die einzelnen Ab¬
theilungen zu den Bergwerken . Um sieben Uhr Morgens war Carmaux
vollständig ruhig und gegen Mittag vollzog sich der Auf- und Niederstieg
in üblicher Weise . In der Hauptsache behält die Gegnerschaft des Mar¬
quis de Solages den Sieg , denn die Arbeiter haben keine Zusickerung
erhalten , die dem bisherigen Vorrecht der klerikalen Schulen , die jungen
Arbeiter zu liefern, ein Ende macht. Die sozialistisch« Presse beklagt
namentlich, daß während der neun Wochen des Ausstandes in ganz Frank¬
reich nur achttausend Franken für die Arbeiter von Carmaux auf¬
gebracht worden seien . Es erklärt sich das jedoch sehr gut daraus , daß
die Arbeiter von Carmaux nicht wegen der Lohnfrage, sondern wegen
einer schwerbegreiflichen religiösen Frage die Arbeit eingestellt hatten .
Cornüly sagt es im „Figaro " gerade heraus, daß die Leute von Carmaux
eine Dummheit begangen haben , während sich die sozialistischen Blatter
große Mühe geben, den moralischen Sieg der Arbeiter zu konstatieren.

Spinnen .
* Nach einer Meldung aus Madrid gllt es für unzweifel¬

haft , daß im Ministerrath jetzt eine Krisis zum AuSbruch
kommen wird . Gutem Vernehmen nach werden Pidak , Torreanaz
und Gomez Jmaz ausscheidem Siluela wird mit der Neubildung

Badischer Geschichtskalender.
(Nachdruck verboten.)

20 . April .
1372 Markgraf Rudolf VI . von Baden f .
1463 Der in der Schlacht bei Seckenheim in Gefangenschaft des

Kurfürsten Friedrich von der Pfalz gekommene Markgraf
Karl IV . wird gegen schwere Opfer an Land und Geld seiner
Haft eirtlassen.

1632 Markgraf Christof , Sohn des Georg Friedrich von Baden -
Durlach , wird vor Ingolstadt von einer Rückkugel zer¬
schmettert.

1702 Markgraf Ludwig Wilhelm von Baden -Baden überschreitet an
der Spitze einer Reichsarmee den Rhein bei Speyer .

1808 Herzogin Wilhelmine von Braunschweig , Tochter des Erb¬
prinzen Karl Ludwig von Baden , t .

1848 Gefecht gegen die Freischärler bei Kandern ; General von
Gagern meuchlings erschossen .

Wergkönigs Töchter.
Roman von A. Linden .

(Nachdruck verboten .)
(9. Fortsetzung.)

Der Mann , der st« nicht bemerkt hatte , wandte sich nach ihr
um und wich erschrocken zurück , als er sie erkannte . Der Maurer¬
meister stand ganz starr von dem Gehörten .

„Doch, Sie »viffen gewiß , daß er' 8 gethan hat , die Polizei wird
M wohl gleich holen."

Dora starrte den Redenden einige Augenblicke entsetzt an , dann
lief sie hinaus durchs offene Thor , so schnell sie vermochte. Jetzt
sah sie wohl , wie die Leute aus dem Dorfe auf sie wiesen , hier
und dort redete auch einer sie an , doch das Mädchen achtete nicht
darauf , nur heim, nur heim ! Eine Gruppe von Männern und
Kraue» stund eifrig hin - und herrHrM in - er Nähe fce$ Hauses ,

das dunkel urkd wie menschenverlassen dalag ; nur in der Küche
brannte ein trübes Licht, welches einen schwachen Schein durch die
halboffene Hausthür warf . Eintretend hörte Dora ihre Mutter
laut jammern und weinen ; sie lehnte wie gebrochen am Thür¬
pfosten und neben ihr stand der alte Werbold , vergeblich mit Trostes¬
worten auf sie einredend.

Dora wußte , was geschehen, ehe der Mann sich zu ihr wandte
und in dem Bestreben , seine eigene Erregung zu bezwingen , mit
seltsam rauher Stimme sagte : „Die Gendarmen waren hin , Kind ,
Dein Vater ist mit ihnen ; doch ich denke , sie lassen ihn los ,
morgen oder übermorgen ! Wer ihn bloß ansteht , iveiß doch schon,
daß das ern Mann ist , der keine Fliege todtmachen kann , geschweige
einen Nienschen."

Das Mädchen schne nicht auf , sie hatte auch keine Thränen ,
an Sorg und Leid gewöhnt , bäumte sich ihre junge Seele in starrem
Trotz gegen den wilden Sturm , es war , als sei sie in diesem Augen¬
blick um Jahre Ater geworden .

„Komm , Mutter , setz Dich !" sagt« sie , die weinende Frau bei
der Hand nehmend und in die halbdunkle Stube ziehend.

Werbold folgte ihnen . „Der Kerl , der Söller , aus purer Bos¬
heit und Rachgier hat er' s zuerst vorgebracht , wie der Bürger¬
meister da war , daß Dein Vater einen Groll auf Rotland ge¬
habt hätte von wegen heut' Mittag . Da sei er zu ihm gegangen
und hätt ' ihn angehalten um Geld, er wolle bohren im Johannis¬
thal . Herr Rotland hat ihm aber keins geben wollen und da sei
Dein Vater dös geworden. Dann sei er heut' Abend fortgegangen
mit der Pistole , und wie sie drüben am Busch vorbeigekommen ,
war ' ein Schuß gefallen, als sie draus zuliefen , hatte Dein Vater
bei dem Tobten gestanden "

„ Ich will hin und sagen , wie ' s gewesen ist ! " rief Droa . sich
entschlossen aufrichtend .

„Wird Dir heut' Abend nichts helfen können , Kind , und sie
glauben ' s Dir doch nicht , aber — unser Herrgott lebt doch noch,
der wird Mn das Recht« an den Tag bringen . " , - ■ .

Schritte wurden laut in der Küche , Dora ging hinaus , es
mochten trohl Leute aus dem Dorfe sein, und die sollten jetzt nicht
ihre Mutter noch mehr aufregen . Es war aber nur der Karl , der
dort stand , selber blaß und erregt.

„Dora , ich hab' s gehört , ich könnt nit anders , ich mußt zu Dir ,
Sie haben Deinen Vater weggeholt, aber wenn Du was zu thu »
hast , wenn ich Dir was helfen kann, dann thu' ich' s mit Freuden !"

sagte er athemlos - „Ihr seid nun allein . Du und Deine Mutter ,
und es ist mir , als wenn ich zu Euch gehört« und Euch helfe»
müßt ! Ich wollt ' doch , ich war schon groß , daß ich Euch ordent¬
lich beistehen könnte.

"
Dem Mädchen that diese innige Theilnahme herzlich wohl , fie

brach den starren Bann der Erbitterung und des Schmerzes . An
heiße Thränen ausbrechend, stand sie wortlos schluchzend neben
dem Knaben . Er batte ihre Hand gefaßt und strich leist über ihr
vom raschen Laufen gelöstes Haar .

„Nein , das ist ja schrecklich , Lorenz !" sagte Herr Ringelmeyer
endlich , als Dora den Hof verlassen. „ Es will mir gar nicht in
den Kops ! Ein Mord , ein« richtige Mordthat hier bei uns ! Der
arme Rotkand ! " Spornstreichs , mit großen Schritten , ging er ins
Vorderhaus , dort das Gehörte zu erzählen. Sonst fühlt « er sich
eigentlich wenig daheim in diesen Räumen , sie waren ihm zu
prächtig , „überall stößt man an was ", dachte er seufzend bei sich,
wenn er einmal hindurchschreiten mußte , um Freunde , die ihn
sprechen wollten , zu empfangen ; im Hintergründe , seinen So
schäftSräumen . weilst er am liebsten . Die alte Wohnstube war
fein Kontor , hier in feinem eigensten Reich konnte rr ihn » und
lassen ivaS er wollte , konnte auch sprechen , wie er's gewohnt »var
und sein« ArbeitSkleider tragen . Vorn , wo feine strenge SenmchN»
herrschte , mußte Ringelmeyer nach ihrem Willen sich allerlei Zwv »g
auferstgen in Sprache und Kleidung , und besonders die verflixstn
Fremdwörter . die sie ihm vorgesagt und die er als Zeich«
standesgemäßer Bildung gebrauchen sollst, machten ihn «
schaffen . _- ^ " Avrtsetzvna . folgt.)
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_des Kabinets betraut werden und behält das Auswärtige . Als

neue Minister werden Sanchez , Toca , Garcia , Al ix, MarquisMadillo und Rafael genannt . Dupuy de Lome wird Botschafteram Quirinal . Die Botschafter in Berlin und London treten in
den Ruhestand .

Sliittlirije Nachrichten.
Mit Entschließung Großh . Genrralvirektion der Staatseisen¬

bahnen vom 7 . April d. I . wurde Expeditionsassistent AdolfW ü r tz in Heidelberg zum Betriebsassistcnten ernannt .

Badische Chronik.
* Mannheim , 18 . April . Der Karlsruher Oberschulrath hat ,wie schon mitgetheilt , den vom Mannheimer Stadtschulrath Dr .

Sickinger allsgearbeiteten Reformvorschlägen für die Volksschule ,die im wesentlichen eine Trennung der Schüler in zwei Gruppen
nach der Beanlagung anstrebten , seine Zustimmung versagt . Die
, 91. B . L . -Ztg ." erfährt dazu , daß von der Schulkommission andere
Vorschläge erwogen werden , die in Bezug auf praktische Durchführ¬barkeit wohl Aussicht auf Annahme haben . Die unterste Klaffe der
Volksschule , in der z. Z . ungefähr je 50 — 60 Schüler unterrichtetwerden , und di« als die wichtigste anerkannt ist , da hier die Grund¬
lage für den ganzen künftigen Ausbau gelegt wird , soll nicht getheilt ,
sondern Lehrkräften unterstellt werden , die ihre Thätigkeit dieser
Klaffe voll und ganz zuw ^nden können . Hierdurch soll erreicht wer¬den , daß bei Lehrgegenständen minder wichtiger Art die sämmtlichen
Schüler zusammen , bei schwierigen Lehrgegenständrn die Klasse ge¬iheilt zu verschiedenen Zeiten von demselben Lehrer unterrichtetwird , und dieser daher Gelegenheit bekommt , sich mehr mit dem ein¬
zelnen Schüler zu beschäftigen . Außerdem wird vorgeschlagen , fürdie Schüler , deren Befähigung anerkannt ist , die aber aus irgendeinem Grunde , sei es nun durch Krankheit oder weil sie zu Hause
nicht die nöthige Aufsicht hatten , zurückgeblieben sind , eine eigeneKlaffe zu errichten , in der sie derart gründlich unterrichtet werden ,daß ihnen nach einigen Monaten die Möglichkeit geboten wird , nachbestandener Prüfung in ihre Klasse wieder einzutreten . Einem
weiteren schon oft lautgewordenen Wunsche soll ebenfalls Rechnung
getragen werden , indem wirklich talentlose Kinder in eine Klaffe
Zusammengenommen und in den nothwendigen Lehrgegenständen
unterichtet werden , so daß auch diesen Kindern ihren Fähigkeiten
entsprechend die Schulung zugute kommt .* Mannheim , 18 . April . lieber die Bauthätigkeit in Mann¬
heim im Jahre 1899 schreibt der hiesige Handwerkskammerbericht :Die Bauthätigkeit hat in diesem Jahre nicht nur die Höhe des Vor¬
jahres erreicht , sondern diese noch bedeutend überschritten . Daßtrotz der gesteigerten Boden - und Materialpreise , sowie des erhöhtenZinsfußes eine weitere Steigerung in der Bauthätigkeit eintrat ,dürfte ein Beweis dafür sein , daß die wirthschaftlichen Verhältnifleimmer noch im Zeichen des Aufschwungs stehen . Eine Stockung im
Verkauf sowohl , als auch in der Vermiethung von Neubauten ist bis
heute noch nicht bemerkbar geworden , da ein Ueberschuß an Wohn¬
ungen nicht vorhanden ist . Für das kommende Jahr steht ein Rück¬
gang der Bauthätigkeit nicht zu erwarten , da alle Anzeichen jetztschon vorhanden sind , welche auf eine große Bauthätigkeit schließenlassen .

1 siksoizlieim , 1 .. . April . Der Armeelieferant , Herr KarlGilg , zu Groß -Lichterfelde und Pforzheim , Fabrikant des als Ledcr -
imprägnirungs - und Rostschutzmittel rühiulichst bekannten „Mars -Oel " ist von dem Großherzog von Sachseu -Weimar -Eisenach zumHoflieferanten ernannt worden .

* Dos , IS . April . Der neue Bahnhof in Oos wird am21 . d. M . um die Mittagszeit in Betrieb genommen . Im neuen Bahnhoffindet der Verkehr der Reisenden vom Aufnahmegebäude nach den Bahn¬steigen II und III , sowie zwischen den letzteren Bahnsteigen unter sichdurch einen Bahnsteigtunnel statt und wird bei den der Personenbeförder¬ung dienenden Zügen Richtung Karlsruhe -Offenburg mit Ausnahme derzu überholenden , auf der westlichen, statt wie bisher auf der östlichenSeite ein - und ausgestiegen . Fahrkarten können außer am Schalter in derVorhalle des Empfangsgebäudes auch an einem nach dem Bahnsteiggehenden Schalter gelöst werden . Während der Nachtzeit ist nur dernach dem Bahnsteig gehende Schalter geöffnet . Für die Abgabe von
Fahrkarten 8. Klasse nach Baden für einfache Hin - und Rückfahrt sindauch Automaten aufgestellt .

8t . Lahr , 18 . April . Anläßlich der Lahrrr Aufführungen des
„Frau C o t t a - S pieles "

(Donnerstag und Freitag ) wird
am Freitag Abend um 10 .16 Uhr ein S o n d er z u g der Straßen¬
bahn nach Dinglingen -Ottenheim -Meißenheim , eingelegt , der bei
genügender Anmeldung bis nach Kehl durchgeführt werden kann .— Da die numerirten Plätze für die beiden ersten öffentlichen Auf¬

führungen schon fast vergriffen sind , finden Wiederholungen am
Sonntag Nachmittag 3 Uhr , Abends 8 Uhr und Montag Abends8 Uhr statt .

ff Lahr , 17 . April . Am 1 . Mar wird das neue Bezirks -
. kranker .haus in Betrieb genommen werden . Die feierliche Einweih¬
ung wird einige Zeit später erfolgen und zwar hat die Frau Groß -
herzogin ihr Erscheinen dabei zugesagt . Das prächtige Gebäude

Die Zerstörung der Uirche in Aubervilliers.
X Aus Paris , 18 . April , schreibt uns unser Be¬

richterstatter :
Aus den in Aubervilliers angestellten Ermittelimgen er¬

gibt sich, daß die Miffethäter entweder durch den Brand oder durchLärm von außen zur Eile gedrängt wurden und die Knltnsgegen -
stände , die sie schon theilweise zerbrochen oder znsammengeanetscht
Hatten , nicht mitnehmen konnten , oder sogar , daß es ihnen wirklichnicht um Diebstahl , sondern lediglich um Zerstörung und Entweihung
zu thun war . .

Man hat nämlich die meisten Kelche, Monstranzen ,Reliquienschreine u . s. w ., die im ersten Augenblicke vermißtwurden , wiedergefunden , aber in einem traurigen Zustande ,und die Armenbüchsen , in denen sich einige Hundert Franken be¬
fanden , sind nicht geleert worden . Es wird nun erzählt , der
Pfarrer von Aubervilliers habe in der Charwoche dafür gesorgt , daß
Plakate , welche zu einer großen Gasterei am Eharfreitag , natürlicheinem Fleischeffen einluden , von den Mauern des Städtchens abge¬rissen wurden . Als der Sakristan damit beschäftigt war . die
Airchenmauer » von dem bunte » Papier zu säubern , ging ein jungerMann vorbei und sagte : Wartet nur , das wird man Euch in einigen■Tagen heimzahlen . Auch erinnern sich die Anwohner der nach Anber -
villierS führenden route du Landy , daß in der Nacht vom Oster¬
sonntag zum Montag . vier junge Leute vorbeizogen , welche das
Ravachol -Lied sangen , in dem es heißt : „ Si tu veux 6tre heureux —
eoupe les cur <5s en deux . " Der Schaden , der durch den Brand und den
Sturz der Glocken verursacht wurde , wird auf 100,000 Franken geschätzt :

, Die Kirche ist für 600000 Franken versichert. Schon vor einem
Jahre , in der Nacht vom 9. Mai 1899 , wurde während der Wall¬
fahrt zu Notre -Dame des Dcrtus eine hölzerne Verkaufsbude mit
Petroleum begossen und in Brand gesteckt. Da sie sich in unmittel¬barer Nähe eines Eingangs zur Sakristei am Fuße des Glocken-
thnrmeS befand , so wurde die Sakristeithür von den Flamme » er¬
griffen , deren weiteres Vordringen verhindert werden konnte. Der

. Architekt der Kirche ließ die hölzerne Thür nicht ersetzen, sonderndie Oeffnung zur größeren Sicherheit vermauern , um die
Sakristei gegen weitere Unfälle besser zu schützen . Die
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nach den Plänen und unter Leitung des hiesigen ArchitektenMaurer in 2 Jahren erbaut , erhebt sich am Fuße des Allvaters in
der Nähe des Reichswaisenhauses mit herrlicher Aussicht auf Lahrund dessen schöne Umgebung . Das Haus ist mit allen modernen
Einrichtungen versehen , wie eigener elektrischer Beleuchtung , Dampf¬
heizung , Warmwasserleitung , Jsolirgebäude usw . Vorerst werden
70 Betten bereit gestellt , die Zahl kann aber auf 110 erhöht werden -
Das Krankenhaus ist der bewährten Leitung der Oberin Fräulein
Marg . Schaller , seither in Ludwigshafen , anvertraut worden . Ihr
stehen 5 Krankenschwestern zur Seite , außerdem noch 6 Bedienstete .Die Lieferung der meisten Einrichtungsgegenstände ist durch hiesige
Geschäftsleute erfolgt .

Schoplveim i W . , 1 . . April . Der vergangene Charfteitagbrachte dem musikliebenden Publikum unserer Stadt nnd der Nachbar -
o . te einen erhebenden Genuß durch die Aufführung des großen-großen geistlichen Musikwerkes „ Matthäus -Passion " von Schütz .Unser strebsamer Kirchenchor hat sich durch die Bewältigung und
korrekte , schöne Durchführung des schwierigen Werkes ein großesVerdienst erworben . Herr Ganter aus Frei bürg hatte die durch ihre
Länge leicht ermüdende Parthie des Evangelisten übernommen mid
erledigte sich seiner Aufgabe in bekannter trefflicher Weise . Dieandere größere Soloparthie wurde von Herrn Hanptlehrer Mahler ,welcher über einen wohllautenden Bariton verfügt , verständnißvoll
dnrchgeführt . Auch die kleinen Solosätze erfuhren eine recht guteRezitation durch Mitglieder des Chores . Einer diskreten Behandlung
erfreute sich auch die Orgelbegleitung durch Herrn Hanptlehrer
Deubel . Der Unermüdliche Leiter der Aufführung , Herr Hanptlehrer
Schmolck , welcher auch als Dirigent des Gesangvereins Schopfheimdie hiesigen Gesang - ttnb Musikfreunde schon öfter durch außerge¬
wöhnliche Darbietungen erfreute , hat sich hiermit den Dank Aller
gesichert .

□ Wardst » ,t , 18 . April . Herr Postkassirer König in Pforz¬heim wurde zum Postdirektor hier ernannt . Der bisherige Vorstand
Donsbach trat in den Ruhestand .

Ans dev Residenz .
Karlsruhe . 19 . April .* Hofücricht . Seine Königliche Hoheit der Großherzog er -

theilte gestern Vormittag von 11 bis halb 2 Uhr folgenden Per¬
sonen Audienz : dem Oberstiftungsrath Kraus , dem Geheimen
Finanzrath Becker und dem Finanzrath Schellenberg in Karlsruhe ,den Oüeramtmännern Dr . Cron , Amtsvorstand in Waldkirch und
Dr . Strauß in Mannheim , dem Oberamtsrichter a . D . Mündel in
Heidelberg , dem Oberamtsrichter Engelberth daselbst , dem ProfessorB . -nkoser in Wertheim , den Bauräthen Behaghel in Freiburg und
Gebhard in Waldshut , dem Medizinalrath Dr . Brian , sowie den
Oberingenieuren Grund und Hallensleben in Karlsruhe , dem
Pflanzungsdirektcr Wandres z . Zt . daselbst und dem Eisenbähn -
ingenieur Böning in OffeNburg . Nachmittags besuchte Ihre König¬
liche Hoheit die Großherzogin mit den Erbgroßherzoglichen Herr¬
schaften die Kunstgewerbeschule , um daselbst die Ausstellung der für
Paris bestimmten Kunstgegenstände zu besichtigen . Seine König¬
liche Hohen der Großherzog ntthm später die Vorträge des Geheimen
Legationsraths Dr . Freiherr » von Bäbo und des LegationsrathsDr . Sehb entgegen .

* Auf das Glückwunschschreiben , das der Badische Frauen¬verein aus Anlaß der Verlobung des Prinzen Maximilianan die hohe Braut , die Prinzessin Marie Luise von Cum -
b e r l an d , gerichtet hat , ist folgendes huldvolle Dankschreiben hier
eingettoffen .

An das Centralkomitee des Badischen Frauenvereins
in Karlsruhe .

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin , als die Hohe
Protektorin des Badischen Frauenvereins , hat die Gnade gehabt ,gemeinsam mit den Mitgliedern des Centralkomitees des Ver¬
eins im Namen aller der Frauen , welche im Badischen Frauen -
vcrein ein gemeinsames Band in der Hebung der Werke christlicher
Barmherzigkeit und gemeinnützigen Wirkens finden , des zwischendem Brinzen Maximilian , meinem theuern Verlobten , und mir
geschloffenen Herzensbundes mit den wärmsten Glück - und
Segenswünschen zu gedenken und mich in meiner , so Gott will ,baldigen neuen Heimath , dem schönen Badischen Lande , und unterden Badischen Frauen willkommen zu heißen .

Dieser Willkommmsgruß hat mich tief bewegt und ersiillimein Herz mit aufrichtigstem Dank , den ich aus innigstem HerzenIhnen , gnädigste Tante , und allen Mitgliedern des Vereins aus¬
spreche .

Möge Gottes reichster Segen auch fernerhin auf dem
Badischen Frauenverein ruhen und möge mir , wie ich innigstwünsche und hoffe , vergönnt sein , inmitten des Vereins an dessenWerken christlicher Liebe mkd Barmherzigkeit nach besten Kräften
theilzunehmen . (gez .) Marie Louise .A Karlsruher Wirthsverein . Gestern Nachmittag fand imSaale der Brauerei Bischofs die monatliche Versammlung statt , die vondem Vorstände Herrn W e p p c l durch eine kurze Begrüßungsanspracheeröffnet wurde . Der Vorstand gedachte zunächst des Ablebens des

große Glocke, die ihre Decke eindrückte , wiegt fünsynddreißig
Doppelzentner und ist ein vorrevolutionäres Erbstück der Kirche ^
Bon dem Vandalismus und zugleich von der Ungeschicklichkeit der
Miffethäter zeugt dev Umstand , daß sie verschiedene Feuerherde mit
Notenblättern anzulegen versuchten . Zu einem derselben hatte die
„ Ostermesft " des Komponisten Samuel Rousseau gedient . Die
ganze Partitur war von seiner eigenen Hand geschrieben und wurde
daher als einer der Schätze der Kirche aufbewahrt .

Der Unglückssall aus dem Rhein.
Ainae » . 18 . April . Die schreckliche Katastropbe auf dem

Rhein , wohl die schwerste seit der Kesselexplosion des Dampfschiffes
„Luise " im April 1876 , ist nach Umfang und Gründen immer
noch nicht völlig aufgeklärt . Etwa 20 bis 22 Personen , meistens
Geistliche und Studenten , auch einige Damen , die gestern Abend
hier den Kommers katholischer Studentenverbindungen
besucht hatten , benützten gestern Abend kurz nach nenn Uhr einen
Nachen zur Ueberfnhrt nach Rüdesheim , um theilweise noch den
Zng zil erreichen , der Nachmittags 10 . 14 von Rüdesheim abgeht .Da der Nachen des betreffenden Schiffers für diese Anzahl nicht
ausgeretcht haben soll , so benützte der Fährmann einen größere »
Nachen eines anderen Schiffers . Dieser wahrscheinlich undichte
Nachen füllte sich nach und nach mit Wasser und ging
nahe bei dem Rüdesheimer Ufer (unterhalb des Bahnhofs )
zn Grunde . Sechszehn bis achtzehn Personen habendas Leben eingebüßt . Die Rettungsversuche ,die von den auf dem Rhein liegenden Schiffet : nttd vom
Ufer aus gemacht wurden , blieben beider herrschenden Dunkel¬
heit und dem starken Winde leider ohne Erfolg . Gerettet
tmttbeu , wie schon gemeldet , lt . A . der ^ Frühmrffer von Rüdesheim ,ein Apotheker ans Eltville tmb der Schlosser Mayer ans Geisenheim .Der Student Brühl ans Wiesbaden konnte schwimmend das Ufer
erreicheu . Ter Nachenführer Franz Hattck wurde von Schiffern a >ns
Aßmannshansen gerettet , der andere Schiffmann . Karl Hanck , ist
ertrnnkeii . Der Nachen wurde heute Früh au der Klemens -
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früheren Mitgliedes und Kollegen Wacker, zu dessen ehrendem Andenke,die Anwesenden sich von den Sitzen erhoben . Nach Besprechung einigegeschäftlicher Angelegenheiten kam der Präsident des badischen Wirthz -Vereins-Verbandes , Herr G l a ß n e.r , auf den am 15 . und 16 . Mai I}«,stattfindenden badischen Verbandstag zu sprechen, für fei,bereits ein Programm , das auch eine Reihe festlicher VeranstaltunM ,enthält , festgesetzt ist. Die Verhandlungen des Verbandstages beginne,am 15. und 16 . Mai jeweils Vormittags 10 Uhr in der BrauerejSchrempp . Wie der Redner mittheilt , hat sich auch die hiesige Brauerei ,genoffenschaft bereit erklärt , den Verbandstag weitgehend zu fördern.Es wurden noch verschiedene Vorschläge bezüglich einer würdigen Auz,
gestaltung der Festlichkeiten gemacht . Darnach reserirte Herr Neck üb« sdie Verhandlungen des Delegirtentages am 4. Apttl ftV i l l i n g c n . Es wurde dort , wie wir bereits berichten konnten , üb« '
die Flaschenbierfrage und über den Antrag , die Delegirtentage künstft !
wegfallen zu lassen , verhandelt . Der Antrag fand einstimmige AnnafeU . :
Bezüglich der Flaschenbiers ! age wurde eine Petition beschloffen und der«, !
Inhalt gutgeheißen , die bereits an die beiden Kammern abgeschickt ist.An den Bericht schloß sich eine kurze Debatte , mit deren Schluß auch bttVersammlung ihr Ende erreichte .

D . Die Gesellschaft „Humor "
veranstaltete am vergangene,Ostermontag unter recht zahlreicher Betheiligung seitens der Gönner ufe

Freunde des Vereins ihren diesjährigen ersten Familienausflug . Diez-mal war es wieder nach dem bekannten Grötzingen , in das über schöne ,geräumige Lokalitäten verfügende Gasthaus „ zum Schwanen ". Raftentwickelte sich nach der Begrüßung der Anwesenden von seiten des erst«
Vorstandes , Herrn Beller , eine angenehme Stimmung , ein munterftLeben und Treiben , verschönt durch eine Reihe Aufführungen von humori¬
stischen Vorträgen .

E . TI. Zur photographischen Wanderausstellung . Die ata
Samstag und Ostermontag im Kunstverein hier stattgehabte Aus¬
stellung künstlerischer Photographien gab uns einen Einblick « dai
Wirken unserer ersten Amateure . Es ist noch gar nicht so lange
her . da fanden die künstlerischen Bestrebungen in der Photograph «
noch kaum Beachtung . Allerdings hat inzwischen die Technik ft
der Photographie Riesenfortschritte gemacht , aber sie allein wäre
nie berufen gewesen , der Photographie künstlerischen Werth zu ver¬
leihen . Jeder aufmerksame Beschauer unserer Ausstellung wich
zur Einsicht gelangt sein , daß nicht allein die Technik diesen Bilder , !
so hohes Interesse verleiht , sondern , daß hinter diesen oft anspruchs¬
losen , technisch einfachen Vorwürfen das fühlende Auge des

"

Künstlers wirkt . Die Bilder sind theils Gummi - und Kohledrucke ,und zum kleineren Theil Platin - und Brvm - Sikbergelattnebilder .Ein dieser Sammlung angehöriger dreifarbiger Gummidruck vor,
Henneberg „Am Weiher "

zeigt , wie weit es möglich ist , auch die
Farbe in der Photographie wiederzugeben . Von anderen Aus¬
stellern mögen hier Erwähnung finden : Behrens -Posen , Annan -
Glasgow , David -Lemberg , Fichte - Leipzig , Käsebier -New -Aork,KLbn >JnnSbruck , Scharf -Krefeld , Schöller -Wien , Dr . Spitze -
Wien , Stieglitz -New -Dork , Prof . Watzek -Wien und andere . Auf¬fallend ist , daß sich nur e i n einziger Fachphotograph unter de,
Ausstellern befindet . Der knappe Raum verbietet hier , eine ein¬
gehend - Kritik . Jedenfalls aber ist die Ausstellung wie keim
andere berufen , das Laien -Publikum mit der künstlerischen Photo¬
graphie bekannt zu machen , da sie in circa 20 der größten deutschenund österreichischen Städte gezeigt wurde . Und cs ist erfreulich ,daß sich in den meisten Städten die Museen und Kunfivereine er¬
boten , dieselbe in ihren Räumen a 'bzuhalten .

<D Veichskonk . Das Reichsbankdirektorinm in Berlin ge¬nehmigt . daß der Stadttheil Mühlburg nunmehr in den Wechsel-
inkaffobezirk der Reichsbankstelle Karlsruhe einbezogen wird . Eswerden daher von jetzt ab Wechsel ans Karlsruhe - Mühlburgvon der Reichsbankstelle Hierselbst ebenso eingezogen , wie alle anderen
Wechsel auf Karlsruhe ; dagegen bleiben Wechsel auf Mühlburgbei Karlsruhe nach wie vor vom Einzug ausgeschlossen .* Einfache Beseitigung einer der häufigste « Thier -
quälereic « . Wir erhalten Kenntniß von einer verblüffend einfachen
Einrichtung zum Schutze der Arbeitspferde , die — soviel wir wissen— noch ziemlich unbekannt ist . Ein bekannter Natronalökonom
schreibt uns nämlich : „Auf einem Studiengange durch Düsseldorffand ich auf den Baustellen eine überaus einfache und nützliche Ein¬
richtung zum Schutze der Pferde . Bei der Ausschachtung der Bau¬
stelle benutzte man T - Eisen , die später im Bau als Deckenträgerihren eigentlichen Beruf erfüllen sollten , vorläufig als Schienen fürdie die Erde fahrenden Wagen . Man legte die T -Eisen auf ihre
Breitseite und stellte dadurch rasch eine Geleis -Anlage her , die jeder¬zeit verkürzt , verlängert oder verlegt werden konnte . Die schwerenGruv . dwagrn liefen auf den Schienen ohne jede Schwierigkeit ,während sonst das Ausfahren des Grundes bei der Ausschachtungder Baustellen zu den abscheulichsten Quälereien der Pferde Anlaßgieöi . Die Verbreitung dieser einfachen , für den Thierfremrd , den
Pferdebesitzrr und am Meisten für das gequälte Thier wohlthätigen
Einrichtungen ist um so leichter , als die Einrichtung mit keinerlei
Kosten verbunden ist . Die Abnutzung der T -Eisen ist so gering¬fügig , daß sie außer Betracht bleiben kann . Der Bauunternehmerhat nur nvthig , einige T -Eisen einige Wochen früher als sonst aufdie Baustelle zu legen . Vielleicht ließe sich die Einführung durcheine polizeiliche Verordnung beschleunigen . Die Menschen wollen
ja zum Guten gezwungen werden . Ich hofft , daß diese Angaben

kirche bei
. Trechtingshausen gelandet ; es sollen nT <§Zwei Leichen mit dem Fahrzeug angetrieben feilt.In einem der ersten Berichte war mitgetheilt . daß die verhäng -

nißvolle Ueberfahrt zn Nachen bewerkstelligt wurde , weil der Tra¬se ktd am vfer Verkehr schon eingestellt
'

war . Besonders in denOsterferien hätte schon ein vermehrter Betrieb beansprucht werdendürfen , mindestens aber , wie die „Frkf . Ztg . " mit Recht betont , dervolle Sommerfahrplan , und eher sollte der Dampfertrajekt einenZuschuß erfordern , als daß das Pnbliknm auf die gefährliche lieber «
fahrtgclegeuheit mit mangelhaften Kähnen angewiesen ist.U eü e r l e b e n d e T h e i l n e h m er der schrecklichen Fahrt schil¬dern dem „Rhein . Kur .

" den Hergang wie folgt : Der Kahn war ersteine kurze Strecke gefahren , da bemerkten die Insassen , daß ihre Füße naßwurden . Offenbar drang Wasser in den Kabn und sammelte sichimmer mehr auf dem Fußboden an . Nach kurzer Zeit bemerkten einigeder Insassen , daß der Fahn sich bedenklich mit Wasser füllte , und i»
Kurzem begann mit der zunehmenden Fluih die Angst aufs Höchste zusteigen . Dos Wasser drang plötzlich nicht blos von unten , sondern auchvon hinten und von den Seiten in den Kahn ein. und die Insasse »
fühlten den Boden unter ihren Füßen schwi nden und
schwammen vollständig frei . Es war ein kurzer,schrecklicher Moment vor dem Untergang . In Verzweiflungschrie Alles durcheinander . Der ÄrüSmefler Miel aas
ckeikengeim , der von sehr großer gestalt ist , Sesas;

"
noch di «

Kekstesgegenwart , während der Machen immer tiefer sank , imÄoote stehend den Ertrinkenden die Heireral - Ahsolntion zn er -
theisen . Nachdem die kurze Szene vorüber war . wurde es ganz still .Nur das Wasser rauschte an dem sich wieder etwas hebenden Boote monoton"
vorüber . Jtt der Dunkelheit bemerkte Niel einen zweiten Mann bei
sich im Nachen und fragte ihn : „ Wer sind Sie ? " Es war der
Schiffer Hanck . Beide ttieben in dem Nachm langsam nach dem
Binger Loch zu und schluckten Ziemlich viel Wasser , ihnen voran - ,etwa 100 bis 200 Meter aber trieb ein Dritter , der sich durch
Schwimmen zu reiten silchte nird desseit Kräfte von Minute znMinute bedenklich nachließeu . Dieser Dritte war der Dr . Bangeaus Eltville , stellvertretender Arzt von Dr . Fischer in Eltville ,

AßmcmnZ

M

tHD
3 »!
tjflte
weis

iftt

de«
und
und
m

elekt
blick
an i
aust
di« >
tuutl
k'h
yraß
über
Wc

Sch

W «

Sel

Lac
Mii

Leu

Rif

Sch
Blu

Pa <

Dr.

m

Los

für i
Bern
Haus
gefül
P : äu
erziel
mede

Stfid
wieg«
und
Gesch
blieb
mal

H

WWl
wur !
Wiri
erst
für e
tnnt
Schr
grs
rettn
Meu
Min

Mit
zir
nom ?
nehn
kah
aber
Hers
weset
Za l
des -

die mit den Wellen Ringenden nach Aßmannshansen trieben ,

Mell
4) di
ftstcp
v ) ei
rickcr
Hand
Frl .
meist
aus ?
«Steif
heim
B .



1 .

Anders
‘5 tmigtt

Wrrthj.
Mai hie,
für d«,

taltunge»
b -giu^
Brauerei

Brauerei ,
fördere !

;en Auj-
! eck über
April i,tm. über

e künftig
md der«,
chickt ist
auch dst

gangene,
aner uni
. Diej-
r schöw
>es erste,
munterej
humori-

Die am
te Auz-
: m dar
o lange
»graphie
chnik i«
n wäre
zu vn-
g wich
Bilder ,'
pruchs-
re der
ledrucke ,
rbilder.
uck von
mch die
t Aus-
flnnan-
o-Nork,
Spitze-

Auf-
ter beit
txe ein¬

keim
Photo -
utschen
reulich ,
ine er-

in ge-
Sechsel-
) . Er
lburg
»deren
bürg

Lhier-
lfachen
wissen
konvm
seldorf
e Ein-
Bau-

iräger
en für
f ihre
jeder-
weren
rgkeit ,
htung
llnlaß

den
atkgen
nerlei
:ring-
ehmer
st auf
durch
vollen
gaben

l?ö^
sein.

Hang¬
ar a-
: den
erden

der
einen
leber»

schil-
r erst
: naß
e sich
ünigr
> i«
ie zn
auch

lrzer,
lnng
aus
di«
im
er-

till .
Non
bei
der

de«
mS,
nrch

zu
ige
Ms
ien,

5« 91 . » avtfche Prefle.
loggen. Es bedarf hierin nicht vieler Worte ; die Sache spricht ,
I* schreit für sich selbst .

" Wir bitten diejenigen Leser, die unmittel-
ode : mittelbar Einslutz aus Bauarbeiten haben , dringend, für

mö- lichst rasche Einführung des beschriebenen Verfahrens zu wirken ,
dp M „emei« « MolKsriSNotSeK . Vom 9 . bis 15 . April 1990

an 599 Besucher 594 Bände auSgeliehen.
Z Si « gnkfnndirte» Aeschäft . Ein in der Gottesauerstraße

wohnender Fuhrunternehmer ans Zuffenhausen übernahm im vorige»
Zahlt zwei Pferde und einen Wagen pachtweise von seilte« Gchwieger-
Jatrt in Linkenheim und kaufte zu gleicher Zeit von einem Maurer-
Meister in der östlichen Kaiserstraße eine » Steinwagen und zwei
Pferdegeschirre auf Abzahlung . So ausgestattet begann er sein
Keschäst als Fuhrunternehmer . Am 12. d . Mts . hat er indeß hinter
dem Rücken der Eigenthümer und seiner Frau Alles wieder verkauft
nt,!) ist am 14 . d. Mts . mit dem Gelbe und Hinterlassung voll Frau
„nfr zwei Kinder ausgerückt. Seinen Schwiegervater hat er um
jjchO M. und den Maurermeister um 180 M . geschädigt.

8 Ausammeullotz , Gestern Abend kirrz nach 5 Uhr fuhr ein
etektr. Motorwagen vor dem Hause Kaiserstraße 71 in dem Augen¬
blick von hinten auf ein unbeladenes Lastfuhrwerk , als dieses einem
-N der Straße stehenden, mit Kleiderschränkenbeladenen Möbelwagen
ailSweichell wollte. Das Lastfuhrwerk wurde dnrch den Anprall auf
bl« Seite gegen den Möbelwagen geworfen. Ein Kleiderschrank
tvurde stark beschädigt.

8 Mieder ei« KngküL durch Madfahrer . Gestern Abend
6V, Uhr wurde eine 86 Jahre alte Frau aus Graben in der Garten¬
straße von einem Radfahrer überfahren . Die Frau wurde , da sie
Oer heftige Schmerzen in der rechten Seite klagte, in das St .
Lincentiushaus verbracht. Der Arzt ko nstatirte einen Rippenbruch .

Personalnachvichten
«es dem Bereiche des Ministeriums der Justiz , des Kultus

«nd Unterrichts .
Ernannt wurden :

Schwarz , Hermann, Hilfsgerichtsvollzieher beim Amtsgericht
Karlsruhe , zum etatmäßigen Gerichtsvollzieher beim Amts¬
gericht Engen ,

Weber , Julius , Hilfsgerichtsvollzieher beim Amtsgericht Mann¬
heim, zum nichtetatmäßigen Gerichtsvollzieher beim Amts¬
gericht Durlach,

geller , Karl , Aufseher 2. Klafft beim Amtsgefängniß Bruchsal,
zum Aufseher 1. Klaffe .

Lackner , Wilhelm und
Münch , Otto , Hrlfsaufseher beim LandeSgefängniß Mannheim,

zu nichtetatmäßigen Aufsehern .
Etatmäßig angestellt wurden :

L e u s e r , Emil , Amtsgerichtsdiener und GesaUgenwärter in
Gernsbach ,

Widder , Konrad, Aufseher beim LandeSgefängniß Bruchsal,
Riffel , Gustav, Aufseher beim Landesgefängniß Mannheim.

Versetzt wurden : die Gerichtsvollzieher :
TchrLiber , Peter , in Baden, zum Amtsgericht Mannheim,
Blum , Friedrich, in Engen, zum Amtsgericht Baden.

aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps .
P a a p e , Rechnungsrath, Jntend .-Sekretär von der Korps -Jntend .

des 11 . Armeekorps , unter Aushebung der Versetzung zur
Korps-Jntend . des 14. Armeekorps auf seinen Antrag mit
Pension in den Ruhestand versetzt .

Dr. S ch m i d t , etatmäß. Hilfslehrer bei der Haupt -Kadettenanstalt
unter Ueberweisung an das Kadettenhaus zu Karlsruhe , zum
Oberlehrer des Kadettenkorps ernannt.

aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Etatmäßig angestellt wurde :

Bosch , Josef, Wärter an der Heil- und Pflegeaustalt bei Emmeu-
dingen, nach Entschließung Großh. Vcrwnltnugshofs voni
5. April d. I . _

Handel und Verkehr .
*s* Die Badische Feuerversicherungsbauk in Karlsruhe hat

für das Jahr 1899 den Rechenschaftsbericht ausgegeben . In dem
Bericht 'der Direktion wird betont, daß in dem Berichtsjahr die
Hauptthätigkeit auf die Organisation entfiel und letztere durch¬
geführt wurde. Gleichwohl wurde im ersten Geschäftsjahr eine
Prämien-Einnahme mit Nebeneinnahmen von 216 609 M . 48 Pfg .
erzielt. An Brandschäden war dagegen nur der außergewöhnlich
niedere Betrag von 7908 M . zu bezahlen .* Aruchlak, 18. April. Der heutige Viehmarkt war von 220
Stück Großvieh und 40 Stück Kleinvieh befahren und zwar vor¬
wiegend aus den Amtsbezirken Bruchsal , Breiten, Durlach , Wiesloch
und von Händlern ans der Umgegend, Pfalz und Unterland . Der
Geschäftsgang war im allgemeinen mittelmäßig belebt und Preise
blieben auf gleicher Höhe. Am meisten begehrt waren auch dies¬
mal wieder junge Milch- und Zngkühe.

Mannyeimerchetreidemarkt vom 18. April. Es notiren per Tonne
cff ^ otteOanu^ BeB^ ^ te^ Wint^ >!^ tärz-8M^ 13^ is^ ^^ ^
wurden ihre Hilferufe weithsn vernommen . Der
Wirth zur „Krone " in Aßmannshausen, Hufnagel, dessen Frau zu¬
erst auf das Geschrei aufmerksam wurde, hielt die Rufe Anfangs
für einen schlechten Scherz , bald aber empfand er deutlich, daß Er¬
trinkende zu Hilfe riefen , unid er unterschied lautes , kräftiges
Schreien von mattem Wimmern. Sofort wurde ein Boot aus¬
geschickt und es gelang , Dr . Bange , Niel und Hauck zu
rette». Ferner wurde noch der Student der Theologie Meuer (oder
Meurer) gerettet . Die Uhre^ der Geretteten waren um 9 Uhr 40
Minuten stehen geblieben.

Das „Mainzer Journal " meldet , daß die Verunglückten an dem
üblichen Osterserienkommers des Rheingauer Philister -
Zirkels katholischer Stu dentenvereine theilge -
nommen hatten. Die den Nachen zur Uebersahrt benutzenden Theil-
nehmer hatten das letzte Schiff nicht mehr erreicht. Dev Unglücks¬
kahn soll turz vorher einer Reparatur unterzogen gewesen sein,
aber trotzdem Wasser gezogen haben . Er sei auch nur für siebzehn

.Personen (nach anderer Meldung gar nur für zwölf ) gebucht ge¬
wesen, während zweiundzwanzig mitfuhren. Das Blatt beziffert die
Zahl der Ertrunkenen aus achtzehn . Zwei Brüder
des

^geretteten Schiffers Hauck seien mit untergegangen.
Die Todtrnlist « verzeichnet lt . Fkf . Z . nach den neuesten

Meldungen: 1) Dr . B e r b e r i ch , Arzt aus Wiesbaden; 2) , 3) und
4) dir Kapläne von Oestrich , Eltville und eines noch nicht
festgestellten Ortes . (Das .Mainzer Journal " gibt Winkel an .) ;
I>) ein auswärtiger Arzt , wohl Dr . Kapuste aus Pat¬
ricken in Schlesiern Kurgast in Wiesbaden; 6) , 7) und 8) Wein¬
händler Erb aus Winket fammt Frau und einer Verwandten,
Frl . R i i t r r ; 9), 10) und 11) Sohn und Tochter des Schreiner-
Meisters Bardio (?) aus Geisenheim , sowie eine Tante beider
aus Frankfurt a. M . ; 12) und 13) die Studenten Jos . Engel -
Gersenheim und O ster -GeiseNheim; 14) Fvl . Wiege n-Geisen -
heim ; 15) Studiosus Brühl -Wiesbaden: 16) , 17 ) und 18 ) ein
D r uder des Schiffers Hauck (oder zwei Brüder ) und zlvei noch

KnnsnS Nr. ll April-Abladmig 126 .50 M . , Northern Spring
Nr. 1 März-Abladung 135 bis— M. . U ! ka 123—126 M . . Besserer
Azlma 137— 145 m . , Nicolajeff — M . , Krim — M ..
SaxoiMi 135— 138 M . . Rnmäner 135— 140 M . . Laplata f. a . g .
Februar-März-April 126 bis 129 M . , bessere Sorten — M .
Roggen : Russischer 9 ">/„ 106 bis 110 M . , Amerikanischer Western
— bis — M . , Hafer : Russischer 96 bis 105 M , Amerikanischer
112 bis — M . , Norddeutscher 110 bis 115 M . , Gerste : Russische
Futtergerste 108 bis 110 M . . Mais : Mixed 94 bis — M . , La¬
plata tMsquale — bis — Nt. , do . Ryeterms 94 bis — M . , Donau-
Mais — M . Tendenz : Abgeschwächt in Folge nachgiebigerer ameri¬
kanischer Cvurse.

Mannheimer Hffektenvörse vom 18 . April. (Offizieller Bericht.)
An der heutigen Börse fand Geschäft statt in Gutjahr - Aktieu zu
123 pCt. Gesucht waren : Verein deutscher Oelfabriken zu 109
pCt. . Mannheimer Lagerhaus-Aktien zu 115 pCt. , Zuckerfabrik-Aktien
zu 81 pCt .

Wrtzmarkt in Mannheim vom 17. April . (Amtlicher Bericht
der Direktion . ) Es wurden zugeführt : 32 Ochsen, 16 Bullen ,
615 Rinder und Kühe , 206 Kälber . 0 Schafe . 642 Schweine ,00 Luxus - , 65 Arbeits -, 36 Schlachtpferde. 12 Milchkühe. 0 Ziege,
und wurde bezahlt für 50 Kilo Schlachtgewicht : a ) Ochsen ,
vollfleischtge , ausgemästete höchsten Schlachtwerthes , höchstens
sieben Jahre alt , 68 bis 70 Mark, b ) junge , fleischige ,
nicht ailsgemästete , und ältere ausgemästete 66 bis 68 Mark,
c) mäßig geilährte, juuge , gut genährte ältere 62 bis 66 Mark,
4) gering genährte jeden Alters 00—00 Mark, a ) Bullen ,
vollfleischige höchste» Schlachtwerthes 56—00 M . . b) mäßig ge¬
nährte jüngere und gut genährte ältere 54—00 M>, o) gering ge¬
nährte 00—00 M„ Rinder und Kühe : a) vollfletschige.
ausgemästete Rinder höchsten Schlachtwerthes 62—66 Mark
b ) vollfleischige , ansgemästete Kühe höchsten Schlachtwerthes
bis zu 7 Jahren 56—60 M„ c) ältere ansgemästete Kühe
und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Rinder 52—58 M„
ck) mäßig genährte Kühe und Rinder 45—52 M >, e ) ge¬
ring genährte Kühe und Rinder 40 bis 45 M . , a) Käl¬
ber : feinste Mast - ( Vollm.-Mast ) und beste Saugkälber 80—00 M ..
b) mittlere Mast- und gute Saugkälber 75—00 M„ o ) geringe Saug¬
kälber 70— 00 M„ ck) ältere gering genährte (Fresser ) 00 Nt . ,
Schafe : a ) Mastlämmer und jüngere Masthammel 00—00 M . ,
b) ältere Masthammel 00 — 00 M . , c) mäßig genährte Hammel und
Schafe (Merzschafe ) 00 M . , Schweine : a ) vollfleischige der feineren
Nassen und deren Kreuzungen int Alter bis zu 1 V« Jahre » 53—00
M . , b) fleischige 51 — 00 M., c) gering entwickelte 49—00 M . , ck)
Sauen und Eber 40—42 M. , Luxuspferde per Stück 000 —0000 Dt .,
Arbeitspferde per Stück 200 — 1500 M. , Schlachtpferde per Stück 30
bis 80 M„ Milchkühe per Stück 200— 400 Bt„ Ziegen per Stück 00
bis 00 M . Zusammen 1624 Stück. — Handel lebhaft. Der Ge-
sammtumsatz der vorigeil Woche betrug 3558 Stück.

Aerki» , 18. April. (Produktenmarkt .) Weizen per Mai 150 .50 ,
per Juli 155 .25 , per September 158.50. Roggen per Mai 145 .50 ,
per Juli 144.—, per September 141 .75. Hafer per Mai 130 .75,
per Juli 131 .75 . Mais , amerik . Mixed loco , niedrigster Preis 119 .50 ,
dto . höchster Preis 121 .— , per Mai — .—. Rüböl per Mai 57 .30 ,
per Oktober 57 .50. Spiritus , 50er —.— , 70er 49.50 .

Kamvurg , 18 . April. Kaffee good average Sautos , Schluß-
Kurse, per Mai 38 -/, Pf . , per Sept . 39 '/- Pf .

Baris , 18. April . Weizen per April 20 .20 , per Mai
20 .65 , per Mai-August 20 .95 , per Septbr .Dezbr . 22 .—. Behp .
Roggen per April 14.50 , per Mai —.— , per Septbr .-Dezbr. 14 .75 .
Ruhig. Mehl , per April 26.85 , per Mai 27 . 10, per Mai -August
27 .70 , per Septbr .- Dezbr. 28 .90 . Beh. Riiböl per April 64 '/, . per
Mai 63 '/, , per Mai-August 64 '/, , per Septbr . - Dezbr. 627».
Matt . Spiritus per April 39 , per Mai 38 ' /, . ver Mai-
August 38 ' /-, per Septbr .- Dezbr . 37 '/, . Ruhig . Zucker , weißer,
Nr . 3. per 100 Kilo , per Avril 32 ' /, , per Mai 327«. per Mai-
August 32V- , per Oktober - Januar 28 '/,. Ruhig. Wetter :
Bewölkt .

Amsterdam, 18 . April . Roggen per Mai 134 , per Okt . 130 .
chenua . 17. April . Bauca d'Jtalia 890.
London, 18. April . Silber 27 '/- .
London, 18 . April . 1 '/, Uhr . Metalle . Kupfer g. H . 76Pfd .

St . 17 Sh . 6 P . , 3 Mt . uominell. Zinu Straits 140 Pfd . St .
5 Sh . 0 P . , 3 Mt . 138 Pfd. St . 15 Sh . 0 P . . Blei . span . 16 Pfd
St . , 17 Sh . 6 P . . engl. 17 Pfd . St . 3 Sh . 9 P . . Zink , gew .
Marken 22 Pfd. St . 10 Sh . 0 P . . best. 22 Pfd . St . 15 Sh . 0 P ..
Schott. Roheisen-Warr. 74 Sh . 10 P . 5 Uhr . Kupfer 78 Pfd . St .
15 Sh . 0 P . . 3 Mt . 77 Pfd. 0 Sh . 0 P . Makler - Schlußpreis
78 Pfd . St . 15 Sh . 0 P . bis 79 Pfd. St . 0 Sh . 0 P . . best, selected
82 Pfd . St . 2 Sh . 6 P . , strong Sheets 00 Pfd . St . 00 Sh . 0 P . , Zinn
Straits 139 Pfd . St . , 15 Sh . , 3 Mt . 138 Pfd . St . 15 Sh . 0 P »
engl. 143 Pfd . St . 00 Sh . Blei . span. . 16 Pfd . St . 18 Sh . 9 P .,
engl . 17 Pfd . St . 3 Sh . 9 P . , Zink, gew . Marken 22 Pfd .
St . 10 Sh . 0 P . , best . 22 Pfd . St . 15 Sh . 0 P . , gew . schles. 26 Pfd .
St . 5 Sh . 0 P „ Schott . Eisen-Warr. 74 Sh . 97 , P . (Str . P .)

Kkasgow, 18. April . Roheisen. ( Schluß .) Mixed numbres War¬
rants 74 Sh . 87. P . Warrauts Middlesborough HI . 77 Sh . 77, P .

Liverpool , 18. April . Baniuwolleiimarkt. Schluß. Tages -Jniport
37,000, Umsatz 7000 B . Amerikaner '/„ niedriger . Surats uu-
verändert . _
unbetannte Studenten (öder ein junger Arzt) . Ein ganz
zuverlässige Verlustliste werden erst die nächsten Tage bringen.

(Telegramm .)
hd Bingc » , 19 . April. Ueber das Bootunglück werden

noch bemerkenswerthe Einzelheiten bekannt . Der größte
Thetl der Festtheilnehmer aus Bingen hatte bereits mit dem letzten
Trajektschiff den Rückweg angetreten , währmd der Rest von 20
Personen zur Uebersahrt den Kahn benützte. Etwa um 9y2 Uhr
stieß die Gesellschaft, einschließlich der Kahnführer 22 Personen,
in fröhlicher Stimmung vom diesseitigen Ufer ab . Sie stimmte
dabei das Lied an : „Wir sitzen so fröhlich beisammen " . Die Fahrt
ging zunächst glatt von statten bis in die Nähe des jenseitigen Ufers,
als plötzlich eine Dame aufsprang mit dem Ruf : „Meine Stiefel
sind ja voll Wasser !" Dies veranlaßt« noch mehr Personen ,
sich zu erheben , wodurch 'der Kahn das Gleichgewicht
verlor und u m k i p p t e. Die ganze Gesellschaft fiel
darauf i n s W a s s e r. Bei der starken Strömugn trieb der K a h n,
an den sich viele unter schrecklichen Hilferufen auge -
klamm ert hatten , rasch stromabwärts dem Bing er Loch zu, w »
den meisten die Kräfte schwanden und eine Person nach de ''
anderen in den Flut heu versank . Hs wird vestätigk, daß 18
Bersone» ertrunken sind . Der Kahn , welcher verwendet wurde ,
s»tl für 16 Personen geaicht und somit überlastet gewesen sein.

Auf seltsame Weise en t g i n g ein Ehepaar dem Tode .
Beide hatten bereits im Nachen Platz genommen und wollten auch
ihren H u n d in den Nachen nehmen. Dieser war aber nicht zu
bewegen,

'den Nachen zu betreten und wollte sich auch nicht einfangen
laffcu . Darauf blieb das Ehepaar, das auf seinen Hund nicht ver¬
zichten wollte, zurück und war so an dem Unglücksfall unbe -
theiligt. (Fft . Z.)

Auszug aus den StandeSbücher« Karlsruhe «
Eheaufgebot e :

11 . April . Theodor Frey von hier . Schlosser hier, mit Magdalem»
Weick von Daxlanden.

11 . „ Eduard Hütz von Gevelsberg , Kaufmann hier , mit Ka¬
tharine Eisenlohr von hier.

14. April. Eniil Vogt von Lichtenthal , Former hier , mit Juli «« «
Vogt von hier.

14. , Alfred Hanel von Wikomitz, Seifenfiedrr hier, « it Ehrt«
stiue Häffuer von Mannheim .

14. » Dr . Jost Wichser von Schwanden , prakt . Arzt in Bals --
thal, mit Franziska Hemberger von Lörrach .'

Eheschließungen :
14. April . Florian Fleisch von Berlin, Heizer hier , mit Viktoria

Bürgermeister von Schw . -Hall.
14. * Heinrich Mußgnug von Beiertheim , Schlosser hier, mit

Juliane Kraus von Berghausen .
14. 0 Heinrich Seitz von Rothenfels , Eisendreher hier , mit

Bertha Zipse von Nordrach .
14 . „ Wilhelm Wittwer von Freiburg- Haslach , Cementeur hier,

mit Anna Vogel , Wittwe von Daxlandey
Eheschließung :

14 . „ Hermann Bechingcr von Konstanz , Lithograph hier, mit
Karoline Order von Durlach .

14 . „ Rich . Sturm von Langewiesen , Schreiner hier , mit Wl -
helmine Guthmann von Auerbach.

17 . April. Alfons Gully von Golbach, Unteroffizier hier, mit Lina
Sütterlin von Wilferdingen .

17 . „ Wiltielm Guthörle vou Brötzingen, Kaufmann hier, mit
Flora Scheibner von Stolpe».

17 . „ Georg Albert von Münchweiler, Maschinenarbeiter hier
mit Katharina Wagner von Kassel .

17 . Ludwig Wolfingcr von Feldrennach, Wagenwärtergehilfe
hier , mit Wilhelmine Laupp von Feldrennach .

17 . „ Gustav Dietrich von hier . Restaurateur hier, mit Frieda
Drollinger vou Dictenhauseu.

17. „ Georg genannt Ludwig Murenwald von Werbach, Werk¬
meister hier , mit Marie Schmitt von hier.

17. „ Ludwig Keck von Bahliiigeu , Fabrikarbeiter hier , mit
Marie Hauff von Ulm a . D.

Geburten :
Friedrich Wilhelm , SS . Karl Rogg , Buchhalter .

10. 0 Otto Albrecht Josef, V. Friedrich Siebert , Bezirks-
Ingenieur .

10. „ Karl , V . Anton Ruch , Parkettleger . —
10. „ Albert, V . Adolf Schivarzenberger , Kaufmann.
10. „ Grethchen Bertha, SS . Joh . Durian , Bäckermeister.
11. „ Hugo Eugen , Vater Hugo KorneliusMüller, SSierfüyrer .
11. „ Emil , Vater Karl Ratz, Bahnarbeiter-
11. „ Anna Katharina , Vater Georg Walter, Maschinen¬

arbeiter. - w / >,, . , . . •
11. „ Elsa . Vater Karl Bäuerle. Schlosser. " ' '
11. April . Eertha Julie Franziska Hedwig, Vater Eugen Elsäßer ,

Kaufmann. «i..>
11 . „ Adolf Karl , Vater Eberhard Rügrrt , Hetzer ,

"
f

11. „ Gertrud , Vater August Vogt , Schlosser. '
11. „ Frieda Rosa , Vater Franz Ramstein , Schutzmann.
11. „ Emil Josef, Vater Josef Hubbach, Bremser .
12. „ Anna , Vater Simon Kraft , Schreiner .
12 . „ Magdalena, Vater Josef Haag , BahUhvfarbeiter .
12 . „ Kurt Ludwig Emil Paul , Vater Dr . Paul Arnsperger,

| - »■ Großh. Mgierungsrath . B
12. „ Hermann, Vater Ed. Städele, Schlosser.

'
12. ) „ Josef , Vater Georg Neidig , Schutzmann . )
12. 7 „ Rosa, Vater Karl Heußler , Ausläufer.
12. „ Mathilda Paula , Vater AUg. Germann, Fabrik¬

arbeiter.
12. „ Gustav, Vater August Kuhn , Küfer . . .
12 . April . Max Eugen, V. SNax Kühn, Waagmeister . ^ .
12 . „ Siegfried , V . Moritz Strauß , Kaufmann.
12 . „ Hilda Lina , V . Peter Heberling , General-Slgent .
13 . „ Gertrud Paula , V . Friedrich Hanser , Schuhmacher .
13. m Wilhlem Trudbert Ludwig Karl, Väter Wilh. Schlot¬

hauer, Maschinenmeister.
13 . „ Franz Josef , Vater Franz Xaver Irl « , Schneider.
14. „ Katharina , SS. Heinrich Wüst , Straßenbahnschaffner.
14 . * Rudolf Paul Heinrich, Vater Paul Träger , Großh.

Ministerialrath.
14 . 0 Rudolf Josef Stefan , Vater Alfons Siebokd , Chir . In¬

strumentenmacher .
14. „ Heinrich Joses, Vater Christian Morlock, Fabrikarbeiter .
14. „ Albert , Vater Joh . Fritz , Zimmirmann. - ~
14. „ Helene, Vater Ignaz Walz , Taglöhner .
18. „ Sclma Dora Mathilde, Vater Emil Zuber, Vrrsichrr -

untzsbeamter .
18. „ Emma Frieda Johanna , Vater Friedr. Phil . Mehl,

Mineralwaffer-Fabrikant.
17. „ Wilhelm Oskar Klemens , Vater Klemens Dreesru,

Zahntechniker.
17 . „ Ella , V . Karl Zimmermann, Schlosser.
18 . „ Friedrich Wilhelm , SS. Karl August Kurz, Fabrikarbeiter .

Todesfälle :
18. „ Karl , alt 11 Jahre , V. Valentin Hertel , Lackier .
18. „ Emma , alt 1 Monat 27 Tage , V . Wilhelm Hosmann,

Schlossermeister.
18. „ Karl , alt 2 Monate, V. Franz Roth , Taglöhner.
15 . April . Katharina Klein , Wittwe, Hrivatiere. alt 59 Jahre .16. 0 Albert, alt 6 Jahre , V. Anton Mattern , Fabrikarbeiter .
17 . „ Anna Haas , Wittwe. Privatiere , alt 66 Jahre .
17. m Friedrich, alt 8 Monate 5 Tage , 33 . Karl Martin , Schutz¬

mann.
17 . „ Katharina Stürmer , Wittwe , Privatiere . alt 80 Jahre .17. m Emil , alt 1 Jahr 10 Monate 25 Tage, D . Robert Burkart .-7 .. . Schriftsetzer . .. .. . . .

Auswärtige Todesfälle . — — . .
Freiburg . Bertha Weick Wwe. — Agnes Scherer Wwe. geb . Fehren-

bach, 79 I . a . — Maria Ziiiimerniaim Wwe. , 79 I . a . —
Panline Burgart Wwe. geb . Krämer. — Theresia Wölfl¬
geb . Krieg .

Heidelberg . Theresia Hartenstein Wwe. , 75 I . a .
Kirchheim. Friedrich Kaltschmitt. Gemeindcrath.
Königshofen . Heinrich Müller , Gauswirth , 46 I . a.
Lahr. Karl Friedrich Kiefer , Fabrikant . — Karl Dormr , Bier¬

brauer . 73 I . a .
Leimen. Elisabetha Schober geb. Nägele, 70 I . a.
Mannheim. Karl Petermau,Kapellmeister. 98 I . a. — Philipp

Strauß , Privatier . 84 I . a.
Mülha,isen i. Elf . Dr . med. Franz Bloch . 36 I . a.Rastatt . Friedrich .Krieger, Schreinermeister.
Schopfheim . Albert Cleis , Kanfmanu. 33 I . a .
Suggcnthal . Arthur Tritscheller. Badwirth , 39 I . a.
Wertheim . Konrad Eitel, Domänendirektor. 80 I . tu
<Ä.wmutu. Michael Ott , Bürgermeister. 65 I . a.



Sette 4. Badische Presto Nr. 91
Telegramme der „ Bad . Presse " .

(Orrginalmeldungen des Wolff ' schen Depeschenbureaus " und des
! i\ B ' . Bureau Herold ".)

hd ZterNn , 19 . April . Die zur Kostendeckung für d' ^
! Flottenvermehrung in der Budgetkommission des

Reichstags gemachten Steuervorschläge sind dem „Lok. Anz
zufolge auf ihre Durchführbarkeit und Ertragsfähigke .i

; seitens des Reichsschatzamts eingehend geprüft worden .
Das Ergebniß dürfte zunächst dem Bundcsrath vorgelegt
werden , bevor es an die Landeskommission des Reichstags gelangt'
In Betracht kam nur die Erhöhung des Lotteriestempels
mid der Börsen steiler , während alle anderen Vorschläge als

‘ weniger ertragsfähig falle » gelaffen wurden .
dd Aerkin , 19 . April . Bürgermeister Brinkmann von

. Königsberg hat , wie dem „ Vorwärts " mitgetheilt wird , keine
Aussicht , auf den zweiten Bürgermeisterposten in Berlin
bestätigt zu werden . Die Sache hat bereits verschiedene Stadien
durchlaufen und ruht jetzt beim Minister des Innern v. Rhein¬
babe », der entschlossen sein soll , beim Kaiser die Nichtbestäti¬
gung des Brinkmann zu beantragen .

— Hrandenz . 18 . April . Der „ Grand . Gesellige " meldet aus
dem diirch de» geheimnisvollen Mord des Gymnasiasten Winter
in Aufregung versetzten , Städtchen Könitz : 209 Reservisten
wurden dort einquartiert . Da größere Excesse befürchtet werden ,
wurde polizeilich angeordnet , daß alle Schankstätten 8 Uhr Abends
zu schließen haben .

— Wien , 19 . April . Di « Bürgermeistersfrau von
Pedlau , in der Nähe von Oderbevg , e r s ch l ug ihre 18jährige
IIochter mit einer M i st g a b e l . Sie wurde verhaftet . Bofl . Z .

— Prag , 18 . April . Das „Prager Abendblatt " meldet aus
Aussig : Eingetretenes Hochwasser verursachte in einzelnen
Schächten des Dux -Brüx -Komotauer Kohlenreviers großen
Schaden . Mehrere Kohkenwerke sind ersoffen .

— Pest , 19 . April . Schachmeister CHaruseck ist in Teieny
gestorben .

— Haag , 18 . April . Die Königin und die K ö n ig i n
Mutter begeben sich am 30 . April nach Arolsen zur Teil¬
nahme an der Hochzeitsfeier der Prinzessin Elisabeth von Waldeck
und Pyrmont . Die Majestäten nehmen alsdann einige Zeit in
Thüringen Aufenthalt .

hd Arüssel , 18 . April . Der Primz von Wales wird auf
der Rückreise von Kopenhagen am Freitag Belgien passiven .
Man hat von dem ursprünglich geplanten offiziellen feierlichen
Sühne -Empfang abgesehen . Der Prinz wird von der deutschen
Grenze bei Herbesthal mittelst Sonderzuges , ohne Brüsse
zu berühren , nach Calais fahren .

)-( Maris , 19 . April . Die Königin von Sachsen , di ?
bei der Herzogin von VendSme zu Besuch ist , niachte an , Mittwvch
Vormittag einen Gang durch die Ansstellung . Generaldirektor
Picard ließ sie durch seinen Sekretär Arago begleiten . Die
Herzogin von VendSme , der deutsche Gcneralkommiffar Geheimroth
Richter und ein Sekretär der deutschen Botschaft begleiteten eben¬
falls ihre Majestät .

— Uaris , 18 . April . Gestern Abend folgten die in Paris
anwesenden zahlreichen deutschen Aussteller der Einladung deS
Reichskommissars Richter zu einer geselligen Zusammenkunft im
Spatenbräu der Ausstellung . Deussen - Krefeld sprach dem
Gastgeber Hierselbst den herzlichen Dank der Versammelten für
seine Bemühungen um die deutsche Ausstellung aus . Die Versamm -
lnng sandte an den Kaiser folgendes Telegramm : -„ Die deutschen
Aussteller sind mit der deutschen Kolonie nach schwerer arbeitsreicher
Zeit zum ersten Male vereint und sprechen Eurer Majestät , dem
mächtigen Schirmherrn der deutschen Arbeit ihre unterthänigste und
begeisterte Huldigung aus . Namens der deutschen Aussteller und
der deutschen Kolonie . Richter . "

— ßhriftiania , 18 . April . Heute wurde für einen Theil deS
Heeres und zum ersten Mal für einm Theil des Landsturmes
die Ordre der Probemobilmachun .g erlassen .

= Madrid , 19 . April . Das Kctbinet hat demissionirt
— Die Demission wurde angenommen . Das um gebildete
K ab in et wird heute Vormittag den Eid leisten . Es ist folgender¬
maßen zusammengesetzt : Vorsitz und Marine : Silvela , Aeußcres
Moronis Aguilar de Campos , Justiz Vadilla , Finanzen Villaverde .
Inneres Dato , Krieg Azcarraga , Unterricht Garcia Alix , Arbeiten
Gaffet .

— London , 19 . April . Ein französisches Küstenboot
ist auf der Höhe der irischen Küste , Provinz Munster , ge¬
sunken . 24 Mann sind ertrunken . (B . L.-A .)

----- Accra , 17 . April . Das Renter ' sche Bureau meldet : Das
K a n o n e n b o o t „M a g p i e " landete Blaujacken bei Cape Coast Castle
zur Unterstützung der Hanssas , die bereits nach Kuma s t abgegangcn
find . Weitere Verstärkungen folgen . Gerüchtsweise verlautet , daß
die Aschantis entschloffen seien , den Gouverneur im Fort
Knmasi a n z u gr e i f e n , wenn ihre Forderungen nicht bewilligt werden -

n - Aew -Bork . 18 . April . Außer der gemeldeten Ermordung
eines Sergeanten durch einen unbekannten Mann ist kein Blutver¬
gießen am Krotonflusse vorgekommeu . 500 Mann Truppen
find an Ort und Stelle . Eine Anzahl neu eingestellter Arbeiter ist
heute unter militärischem Schutze thätig . Die Zahl der ausstän¬
digen Arbeiter beträgt etwa 1000 .

England und Transvaal .
Die scharfe Kritik Roberts über das Verhalten der Ge¬

nerale Warren und Bull er am Spionskop verursacht , wie ans
London gemeldet wird , dort gewaltiges Aufsehen . In maß¬
gebenden militärische » Kreiseir herrscht die Ansicht vor , daß durch die
Deröffentlichnng der Kritik Roberts die Stellung Bullers un¬
haltbar gemacht werkte. Die Niederlegung seines Konimandos in
Natal oder seine Abberufting sei sicher. Ebenso dürfte General
Warren sammt Oberst Thornycroft auf der Abberufungs¬
liste stehen . Man ist der „Köln . Ztg ." zufolge gleichzeitig allgemein
erstaunt , warum das 5kricgsamt diese Berichte überhaupt und na¬
mentlich jetzt veröffentlicht , da das darin entrollte unerquickliche Bild
von der Haltung der führenden Offiziere und der Leitung der
Operationen auf die Truppen im Felde nur vertraueilerschüttcrud
und demoralisirend wirken könne .

Im Uebrigen stellen diese Bemerkungen des englischen Ober¬

befehlshabers die Unfähigkeit und Disziplinlosigkeit der hervor¬
ragendsten englischen Offiziere in ein so grelles Licht , wie es vonernsten auswärtigen Kritikern wohl noch nie geschehen ist.Freilich darf man . so betont die „Frkf . Ztg ." , nicht vergessen , daßLord Roberts selbst noch den entscheidenden Beweis dafür zuliefern hat , daß er seiner schwierigen Aufgabe in Südafrika ge¬wachsen ist.

Das neueste „ Milit . Wochenblatt " schätzt die englischen
Streitkräfte in Südafrika au Kombattanten wie folgt :
Von England aus nach dem Kap transportirt 130,000 Mann
Vorhandene Garnisonen in Natal und der Kapkolonie 17,000
Freiwillige aus den Kolonien 17,000

Znsannnen 1647 )00 Manu
Davon ab Verluste '

20,000 Mann
Kranke - 16,000 „
Für Etappenzwecke anfden Verbindung en 60,000
Summa des Abganges 96,000 Mann
Bleiben als Operationsarmee verfügbar
Von diesen 68,000 Mann befinden sich unter Me -

thnen bei Kimberley und Boshof
unter Clements , Pole Carew (Gatacre ) und

Brabant südöstlich und südlich Bloemfontein
unter Bnller in Natal
unter Baden -Powell in Mafeking
so dai » für Roberts verbleiben 30,000

98,000

Erhebuiigsorte

68,000 Mann

8,000 „
8,000 „

20,000 „
1,000 „

-32,000 Mann
Lord Methuen sollte den Vaal nördlich von Kimberley über¬

schreiten und dem bedrängten Mafeking Hilfe bringen , da er indessenden Fluß angesichts des Feindes nicht überschreiten konnte , so
wandte er sich mit der Bitte um Verstärkungen an Lord Roberts .Roberts war indessen nicht in der Lage , Truppe » abzngebeu , hatte
vielmehr selbst schon dringende Bitten nm Verstärkungen für das
Hauptheer nach London gerichtet . Ans der Thatsache des
raschen Zusaiiimcnschmelzens des vorn befindlichen Kerns der
Operationsarmee beim Vordringen im feindlichen Lande
in Verbindung mit dem Umstande , daß vorläufig als höchste Ziffer
für den westlichen Kriegsschauplaß etwa weitere 20,000 Mann bereit
gestellt werden können , ergeben sich die Schwierigkeiten , die ein An¬
griff auf den Vaalflutz und eiue Belagerung von Prätoria haben
müssen . Vorläufig ist Roberts noch nicht ciumal in der Lage , gegen
Brandfort Vorgehen zu können , bevor nicht die Verhältnisse in seinem
Rücken und in seiner rechten Flanke eine gründliche Klärung er¬
fahren haben .

Dies lange Stillliegeu bei Bloemfontein scheint zugleich bei dem
Heraunahcn der rauheu Jahreszeit zudem keinen günstigen Einfluß
auf den Gesundheitszustand der Truppen zu üben ; das Kriegsamt
zu London hat während der Feiertage nichts weiter veröffentlicht ,als lange Verlustlisten , in denen jetzt Typhus und Ruhr recht
häufig Vorkommen . So geht die kriegerische Stimmung in England
nicht mehr in hohen Wogen , wie vor einem Monat ; Mißmuth und
Niedergeschlagenheit machen sich wieder in heftigeren Kritiken de
Politik und Kriegführung Luft .

fick London , 19 . April . Es besteht seit der Schlacht am
Paardeberg , wo Lord Kitchener in Abwesenheit Lord
Roberts kommandirte , ein Aruch zwischen Lord Woßcrts
und seinem KeneralflaSschef , so daß Kitchener seit jenen Tage »
nach dem Westen abkommandirt wurde . Roberts Kritik
über jenes Gefecht lautet : „ Unnützes Blutvergießen ." Auch
bei dieser Schlacht sollen Differenzen zwischen den Führern
vorgekommeu sein , bis Kitchener seinen Willen eines Frontari¬
ll risss durchsetzte . Die Aufregung Hierselbst über diese Ent¬
hüllungen ist unbeschreiblich . (B . T -)

hd London , 19 . April . General Warren ist bereits gestern
durch Kabel seines Völlens entbunden und nach London zurück -
ßernfen worden . Das Kriegsamt lehnt hierüber jede Auskunft ab .

— London , 18 . April . Die Regierung von Transvaal
beabsichtigt gegen die .Verbringung der Gefangenen nach St .
Helena ^Einspruch zu erheben . Staatssecretär Reitz erklärte
einem Berichterstatter , die Regierung habe keinen Entschluß
bezüglich der Zerstörung der Minen gefaßt .

London , 18 . April . DaS Anerbieten Transvaals an
Portugal , demselben die Summe , die es nach dem Delagoa -

chiedsspruch zu zahlen hat , vorzu ft recken , wurde mit
Dankabgelehnt .

i Kapstadt , 18 . April . Eine neue zeitweilige Eisen¬
bahn b r ü ä e soll Ende dieser Woche bei B e t h u l i c eröffnet
werden .

Pictorka , 18 . April . Komm nudelt Frone IN a u II
berichtet , er habe 40 0 Mann über den Fluß in die Richtung
auf A l i v a l R o r t h g e j a g t und mehrere Gefangene gema >bt ,
sowie viele Wagen erbentrt . Die Brücke bei Bethulie sei

n die Luft gesprengt ,— Älimnk Ilorttz , 17 . April . ( Reuter . ) Eine ungefähr 300
Mann starke Bnrenabtheilnng begab sich in der Richtung
nach Smithfield . Die letzten Privatincldnngen ans Wepener
besagen , daß die britische Besatzung dortselbst wohlauf sei.

Pas Anskond .
— Knast , 18 . April . Dem heutigen Empfange bei der

ondergefandtfchaft der südafrikanischen Republiken
wohnten zahlreiche Personen bei , darunter mehrere Abgeordnete ,
Geistliche , sowie die Abordnung der hiesig « Section der Frie -

ensliga . Der Präsident der ersten Kammer , Na amen ,
wurde

'
besonders empfangen . Der Führer der Aborduuug , Fischer

hatte im Beisein des Dr. LeydS eine Besprechung mit dem Mini -
'ter des Auswärtigen in dessen Amtsräumeu . Wie mau ver -
nimnit , wird die Deputation nach Prüfung ihres Bcglaubigungs -
chreibens eine Audienz bei der Königin uachsuchen und bis
Ende der Woche hier hleibcu .

Kaao , 18 . April . Die Abordnung der südafrikani¬
schen Republiken sandte ein Telegramm au den Vertreter
Irausvaals in Paris , welcher im Aufträge der Republik dem

Tranergottesdrenst für den Obersten Lillebois - Ma -
euil beiwohnen soll . Derselbe wird ersucht , der Familie das Beileid

der Aborduuug auszudrnckeu .
) - ( Paris , 18 . April . Heut « Vormittag fand in Noire -Dame der

von der Vaterlandsliga angeordnete Trauergoiiesdienst für den
bei BoShof gefallenen Obersten de V illeS o i s -M a r eu il statt .
Da die Sammlung der Liga über siebentausend Franken eingebracht hatte
o war die Kirche großartig drapiert und der musikalische Theil der Feier

glänzend . Prinz Louis Bonaparte Halle einen Kranz gesandt .Neben dem Bruder und den übrigen Verwandten des Verstorbenen saßen
Lemaitre , Copp ^e , Houssaye , Lavedan/und andere hervorragende Mit¬
glieder der Liga in der ersten Reihe . Der Gottesdienst dauerte von zehnbis elf Uhr , und nach demselben spielten sich beim Ausgange einige leb¬
hafte Szenen ab. Sobald di : Generäle in Uniform hcraus -
traten , rief ein Theil der Menge : V i
V i v e Dsroultzde ! riefen, so
forderte die Manifestanten auf , sich ,a- . . ....
Abgeordnete MillevoYe protestirte dagegen , daß man den Ruf | tu Karlsruhe , Hebelstraße 3.

„ vive l ’armöe “
zu verbieten suche. Er wurde nun zum Mi telpmZ !

einer Ovation , der er sich schleunigst entzog , indem er einen Wag « ,
bestieg . General M e r c i e r trug leine Uniform , wurde aber denroch er¬kannt und rettete sich ebenfalls in einen Wagen , da die Kunigrzl
ungen zu seinen Gunsten auf einen Widerspruch stießen .

Bei den Demonstrationen vor der Kirche wurde ein Polizei -
Inspektor mit einem Stocke derart auf den Kopf geschlagen , baß «blutend zu Boden fiel . Er hatte versucht , die Nationalisten auseinander
zu jagen , di « den Wagen des Generals Mercier umgaben . Der jung,Mann wurde zwar sofort verhaftet , aber von seinen Genossen wieder 6«
freit , bevor eine Identität festgestellt werden konnte . Der Zustand dezverwundeteren Agenten Seillan ist ziemlich bedenklich .

Liffabon . 18 . April . Der hiesigen Telegraphenverwal -
tung wurde untersagt , ein Telegramm der republikani¬
sch e n P a r t 1 1 in Liffabon an Dr . Leyds und die Angehörigen dez
gefallenen Obersten Billebois Mareuil zuzustellen .

Ein Telegramm des Blattes „Patria " aus O p o r t o meldet : Die
Zensur verbot , an Dr . L eyds eine Kundgebung der dortig «,
StudirendengegendenDurchzugbrittischrr
Truppen durch Mozambique zu übermitteln und ferner , dich
Kundgebung den ausländischen Universitäten zu übersenden
In der Kundgebung heißt es : Man müsse feststcllen , daß die Portu¬
giesische Universität nicht an den verbrecherisch «,
Irrwegen der Regierung mitschuldig sei.
Das Blatt kündigt an , es lege für die P r o t e st k u ndgebu n g sein «
Leser eine Liste auf und werde die Namen der Unter¬
zeichner sodann veröffentlichen .

Preise vom 8. April bis 18. April 1900 .
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Kattoffet

IGO Kilogramm .
.4 b . 4 b .A \ b \.* \ b \. * \ bl # i •* \ i

16 6(1— — — — 16 20 16 25 4 — 3 5 !— 4
Hilzinge » . — — — — — — — — — — — — — — 1
« ouftanj ") . 17 — 18 — 15 —16 — 165 » 5 50 4 40 7 — 5 50
Radolfzell . 16 80 — — — 15 22 15 23 5 — 4 50 8 — 840
Singe » . . . . . . . 16 7v — — 15 — — 14 50 360 3 — 7 20 3 40
Mestkirch . — — 16,03 - - — — — 15 51 4 0«» 3 50 6 86 6
Viullendork .
Stockach. 17 16 93 — — _ —14 74 5 — 3 40 8 — 5 |-
Uebeilingen . . . . 16 65 16 |71 14 — — - 14 67 3 60 3 20 — — 51-
Markdorf . . . . . . 16 — 16 50 14 — 15 — 13 — 4 — 3 83 7 — 5
Billingen . — — 17 2C — — 17 — 16 12 3 5f 3 — 6 — 4 40
Bonndork . . .. . . . — — 17 40 — — — — — - — 3 T)0 6 — 6
Breisach . 17 - — — 15 — 15 80 16 — 5 46 4 — 7 — 480
Eimueadingen . . . - — — _ — — 15 — 16 — 4 — 3120 6 — 4 8!)
Eiidiiigen . 17 y — 14 — 14 50 16 — 4 20 3 60 7 — 450
Keiningen . — — — — —— — — —>—* - — -
Etteiibeim . — — — — — — 16 — 16 - . 5 — 8 40 7 — 480
$ ieib » V0 . . — — — — 14 58 — — 16 50 4 40 4 6 — 5

3 60 6 20 s
Llnufen . 17 50 — — — 14 80 _ 5 4 6 890
Wnldkirch. — — — — —— — — 16 4 — 3 20 6 — 480
staudein . 17 50 — — — _ 15 — — — 4 40 3,8 > 7 20 5 -
Miillhei »! . 18 — - — 14 5016 — 15 - — — 420 6 80 420
Schovsheim *) . . . . 18 50 18 5016 - 17 — 17 5» 4 — 320 6 — 6 -
Kehl *) . 18 50 17 sQ 17 17 50 16 — 3 — — - 5 60 4 60
Ünhr . . . . . . . . — — — — - - 15 50 4 — 8 40 6 — 5
Oderkirch *) . . . . . 17,50 — 15 50 16 50 17 50 5 20 420 6 30 7 L.
Offenburg . 17 50 — — 15 85 — — 15 25 5 20 4 20 6 30 7 i—
Wallach . — - —— 16 j0 17 — 16 — 5 60 4 — 6 5 60
Haslach . — —— — — — — — — — — — — - — !_
Achen,") . 16 50 17 — 15 — 17 — 16 3 60 2 80 6 40 4 40
•öiityl 18 — 13 — 15 — 14 — 16 — 3 60 — 6 £ 90
Nastalt . . . . . . . — — — _ — — _ - — 3 80 — —- 6 — 4 66
Brei len*) . — — — - — — — — — — — — — —
Bruchsal*) . 17 25 17 — 16 25 16 ~0 15 25 4 — 3 — 6 — 4 —
Dnrlach . — — — — — — — — 15 50 4 — 3 - 6 — 420
Karlsruhe *) . . . . 1831 17 83 16 27 17 75 15 38 5 — — — 7 - 4 40
Mannheim . 17 75 17 iO 16 50 16 51 14 83 4 05 325 6 76 7 —
Weiiiheim*) . . . . 16 50 165,1 15 — 15 — 15 — 3 40 2 4 4 50 5 —
Epplngen *) . 15 50 15 50 14 — 1450 4 — 3 — 2 — 6 — 2 60
Sinsheim *) . 16 — 16 25 15 — 15 25 14 75 2 40 2 - 4 40 8 —
Aecknrbisckoisheiin* ) — — — — — — 16 - 11 - - 4 — 1 6o 4 6» 2 60
Wieaioch*) . 18 — 16 — 16 _ In 50 15 5 3 2 80 5 — 5
Ellerbach * ) . — — — — — — — 14 M / 4 60 - — 5 — 5 —
Mosbach *) . 18 17 - 16 — ! 7 16 50 3 75 2 ~0 5 50 5 —
Tauberbischofsheiü!*) — — 16 — 16 - — — 13 60 2 20 i 8 . 4 - 3 —
Baxberg ' i .
Weitheim *) .

15 75
16 -

15,50
16, -

16
16 _

15
1 « —

14
14 —

3
3

30 2 S 1
6

60 4
5 —

*) Preise » ach Erheb»» ,, bei größeren
Miiller », Landwiilhe » und Fuhrhaltern .

Geschäften bezw. Händlern

Beiquügnii ;^ - und BereinS - Attzeifter .
Donnerstag , den 19 . April :

Äreuds '
schcrStenogr . -Kknb . H . 9U . Unterr .-Abd . i . König v . Preußen ,sab . Kynolog . herein . H . 9 . U . Biertisch Krokodil .

Dramatifcher Acrei » . 9 Ü. Leseabeud im Vereinslokal .
Ev . Männervercin der Messssadt . H . 9 U. Gesangprobe .
Gesangverein Kvckweiß . 9 U . Gesammt -Probe .
Kauf,, , Weier » Aurkach . H . 9 U. Vereinsabeiid im HotelKarlsbnrg .
Kolosse, » ,, . 8 II. Vorstellung .
Berkeo . 8 > , U . Vorstellung .
Madf . - Annd Karlsruhe . 9 Uhr Zskft . im Scheffelhos (Werderplatz ).
Hiadfalsierverein „ Brello " . H . 9 U. Vsabd . i. d . Rest . z. Kaiser -Allee ,
schwarz,vakdverein . Vereinsabd . i . Tannhänser (Jagdz .) Vortrag .
Lkenogr . Llolze .Schrey . H . 9U . Forih .- n . Deb .-KursMarkgrafenstr . 41 .
Znrugemciiide . H . 9 u . Tamen -Abth . Turnhalle i. d . Sophienstr .
tzurilgesessschast . 8 — 10 U . Uebnngs -Abd . für ältere Mitglieder .
Verein von Wogeksrenndcn . tz . 9 N. Vereinsabend im gold . Adler .

Wasserstand des Rheins .
Mara » , 19 . April . 4,14 m , fällt .
Kehl , 18 . April . 2,85 m , steigt .
Mald »h« t , 18 . April . 2,57 ch, fällt .
Konstanz . Hafenpegel . Am 18 . April 3,07 m ( 17 . April 2,07 m).

Ueberall zu haben .

Anerkannt beste * Zahnputxmittel .
TOM

Frau Emilie Gigar
Atelier für elegante Damenschneiderei .

Karlsruhe , Kaiserstrasse 125 . III.9337

er »
3308 ,



Nr. 91. Bavlsche Presse. Serie 6.

Großh. Badische
Staats -Esenbahnen.
^ 'inarfiritnmmjrfiunq .
Zur Erweiterung des Aufnahms¬

gebäudes auf Station Sinzheim
sollen »achbenannte Arbeiten in den
beigesctzten Voranschlagsbeträgcn im
öffentlichen Verdingungswege ver¬
geben werden :

1. Maurerarbeiten . 4 . 2740 M
2. Steiichaucrarbciten. . 483 „3. Zimmerarbeiten . . . 521 „4. Schreinerarbeitcn . . 535 „5. Parkcttbodcnherstellung 510 „Die Pläne und Bedingungen kön¬

nen an Werktagen auf diesseitigem
Geschäftszimmer eingesehen werden ,
woselbst auch die Angebotsformulare
zu erheben sind.

Die Angebote sind verschloffen,
portofrei und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen bis längstens Sams -
tag den 28 . April d. I ., Vor¬
mittags S Uhr» bei dem Unter¬
zeichneten einzurcichen. 2118s.2.1

gufchlagfrist 2 Wochen,
ffenburg , den 14. April 1900 .

Kroßh. Lahnbauinspkktor l.
Schwarzwald verein .

— Section Karlsruhe . —
Donnerstag

den 19 . April 1900
Vereins -

Abend
im Tannliänser
(Jagdzimmer).

Vortrag ;
Konstantinopel (Fortsetzung ).

Gesangverein
Concordia .
Donnerstag beit 19 . April 1900 ,Abends ---9 Uhr :
Chor -Frobe .
Pünktliches und vollzähliges Er¬

scheinen erwartet 10237
Der Vorstand.

WIMM« Nelwch.
Heute Donnerstag Abend ,präzis 9 Uhr :

Gesammt - Probe.
Vollzähliges und pünktliches Er¬

scheinen ist dringend erwünscht.
Der Vorstand .

Drmtisclier teil
Karlsruhe .

Vereinslokal: Rest. Landsknecht . !
Heute Donnerstag Abend 9 (Jhr

Lesung „Der Erbförsteri £
. |

Trauerspiel
in 5 Akten von Otto Ludwig.

Freunde u. Gönner des Vereins |
sind höflichst eingeladen.

Oer Vorstand *

Ztenogrilphen-Nemn
Stolze - Schrey.
Donnerstag , 9 Uhr Abends: Rest.

Eintracht.
SamStag, 9 Uhr AbendS : Zähringer

Löwen, Kegelbahn.

Evang. Männer-Verein
der Weststadt.

Vereinslokal: Gasthaus znr Rose,Ämalieiistiaße 87, beim Kaiserplatz .
Heute Donnerstag Abend

8 '/> Uhr beginnend:
Ke langprobe .

Um vollzähliges und pünktliches
Erscheinen bittet
_ Der Vorstand .liiipülitntmn

Durlach .
Jede« Donnerstag , Abends

S '/, Uhr :

Bereinsabend
Hotel KarlSbnrg , Eingang Haupt¬
straße .

Gäste willkommen.
Der Vorstand .

Junger , tüchtiger Fachmann .
wünscht ein Blechnern- und f
IustallationSgelchäft zu kaufen t
oder zu pachten ; würde sich auch .
an einem solchen betdeiligen. i
Gest. Angebote unter B. 819 F. I
au lansenstein ft VoglerA S
in Frettarg L B. 10261 j

ÄKie"' Alte Brauerei Fels ,
Donnerstag den 19 . April 1900 :

Grosses Komiker- Concert u . VorStellung
der berühmten Komiker -Gcicllschaft fnarr ^ onia .
Personal : Frl. ISantka , Kostüm-Soubrcit: , Fil . Annita ,

EbansoiieUe . Geschw. Meri -i, Dnetiistcn , Herr Charles , Humoiist ,
Herr Bapthano , Pianist. 10263

Anfang 8 Uhr. Eintritt frei.
ES ladet ireundlichst e !» J . Vogel .

Heute in lebendfrischerWaare eingetroffen und
verkaufe so lange Borrath : 10274

Ia . grosse
Schellfische pr, Pfd. 25 Pf.
dito im Ausschnitt „ „ 30 „

Rheinsalm, Wesersalm , Amerikaner - 5alm,
leb. Rheinhechte . Rheinkarpsen , Rothzunaen ,

Cabliau ete.w E. Pfefferte ,
Blumenstraffe li mit» auf dem Markte.
Goldener Adler,
Karl-Friedrichstraße 12.

Heute Donnerstag :

Schlaclittag ,
wozu höflichst einladct 10250

Thomas Weber .
Jeden Donnerstag , Freitag

und Samstag ( 451
Frische holl . AngelscheMsche

und Kratfische
bei Fp . Waechtep , Ecke Zäh-
riiiger und Waldho >» st >as;e 34 .

Eine Brauerei
li arisruhesfuchtver -
trauenswürdige Per¬
sönlichkeit , gut em¬
pfohlen und gewandt
im Verkehr mit der
Kundschaft . Eintritt
nach Nebereinknnft .
Gest . Offerte mit Zerrg -
nißabschriften unter A
1319 an 10260 .2.1
Haasenstein L Vogler,A . -G ,

Karlsruhe .

Gehilseil - Stelle.
Bei Unterzeichneter Verrechnung ist

eine neu errichtete Gehilfenstelle als¬
bald zu besetzen . Dieselbe eignet sich
für einen jüngeren Finaingehilfen od .
für einen Aktuar , bei sich dem Rech¬
nungswesen widme» will.

Bewerber wollen ihre Gesuche unter
Angabe ihrer Gehaltsansprüche und
Anschluß ihrer Zeugnisse bis 1 Mai
anher einr ichen. 2128» .2.1

Bruchsal, den 18. April 1900.Die Stadtverrechnung.* 00 ).

Wirthschafts -
Gesuch.

Tüchtige , kautionsfäh i g e
Wirthslente suche » auf 1 . Jnlt ,
cvent. auch früher eine gang»
bareWirthschaftzu übernehme ».
Kauf nicht ansgeschloffen . 3 .2

Offerten unter Nr . (293 an
die Exped. der „Bad . Prcffr".

Hcirath.
Geb. Wittwe, katb., in den mittl .

Jahren , angenehme Erscheinung , etwas
Vermögen MT» schönes Inventar,
wünscht sich mit einem älteren Herrn
wieder zu verehelichen. Photographie
erwünscht . Gegenseitige Diskretion
Ehrensache. Anonym und Vermittler
verbeten . Offerten unter A . K. (316
an die Exped . der „Bad . Presse ". 2.1

Kllllttlll- Gesllch.
Auf ein nenerbautes Haus, in sehr

guter Lage und rentabel , wird eine
3. Hvpatheke von circa 28 000 Mk.
zu 5®/* und gegen gute Bürgschait.
auf 1 . Juli oder anch früher, aufzn-
»ehmen gesucht. Off. wollen u » t. A.
Z. »Uv. 10266 bei der Exped . der
Bad . Presse " ei ' igereicht werde » . .

Geschäftshaus
Ein in erster Geschäftslage

einer in erfreulichstem Aufblühen
heg iffenen größeren Amts- und
Fabrikstadt des bad . Schwarz¬
wald, 8 — Eisenbahnknotenpunkt ,
Sitz höherer Schulen — befind¬
liches große? Geschäftshaus mit
8 geräumigen Läden, verschiedene
»Wohnungen , Hof und einem an
eine Parallelstraße grenzenden
großen Hinterhaus , ist zu ver¬
kaufen . — Dasselbe ist in
bestem Stande , eignet sich für
kaufmännische Geschäfte jeder
»Art und könnte bald übernommen
werden . — Auskunftdarch Lidort
Botzinger imFreibnrg i. B . !<*, .•

Aerztliche Vertretung:
übernimmt sofort i. I . 1897 avprob
Arzt . 30 I ., Christ , Süddeutscher,der schon 30 Mal vertreten bat .

Näheres durch vr . B. P ., München,Llndwnmsirasse 155/2 r . ( 887
Sind . d . Eiecfaot, ,
der sauber zeichnen kann, sucht gegen
mäßiges Honorar ( 460.3.1

Bnveonovbeit
nach Hause zu übernehmen. Off . n - ter
S. K . Z . postlagernd Karlsruhe (Post-
amt H) erbeten.
« « sucht
versatio» in der französischen
Soiache. Bedingung: iNuüersp . ache.
Offeiten unter Nr . 3>B . an die
l xved . der „ Bad , Presse " erb. 2 2
Fiii BauaewerKe-SchQler !

Sämmtliche Artikel für Ncu-
eintretende sind bedeutend unter
Ankaufspreis ru verkaufen. (317.2.2

Georg -Friedrichstraße 8 . 4. Stock
( fl das schönste , interessanteste, bc-
.LU liebteste Kartenspiel der - Welt
für l Ji in der Buchhandlung 10083
Hauptstr. 60 August Walz, Durlach .
Wiederverk . g . hohe Provision gesucht

Vevloven.
Eine einiache Brille im Etui ist

vom Hanptbahnhof bis zur »Wilhelm -
sliaße veiloien gegangen . Abzugeben
»Wilhelinstraße 10, 2. Stock . (4 ?>0

$chlaf$opha,
gut erhaltenes , zu kaufen gesucht . Gtfl.
Off mit Preisangabe unter (225 an
dte Exp , der .Bad. Preffe " . 3.3

Wms,kl.,hkrrsW. Ku1,
indcrNähevonKarlsruhc.Nentcbilität
nachgewicsen, zu verkaufen. 3 .2

Offerten unter Chiffre 2086a an
die Expedition der „Bad . Preffe ".

3« verkaufen
ist wegenTodesfall ein wenig gespieltes
Harmonium mit zwei Manualen n
Pedal , v. Steinmeycr, zu billig Preise.

Zu verkaufe»
sind bersch. Bücher : Schlosser 's Welt¬
geschichte, neue »Ausl. , Alex. Dumas '
Werke , Hackländer , bumor . Schriften,
Spindler , Romane, u. s. w. Ti - Bücher
sind sehr gut erhalten . Näheres
(263.3.2! Kaiferstr. 238,3 . St,

All

150 Knaben Anzüge
aus bestem Cheviot , Us Alter von 3—14 Jahren,

haben wir aus unserm Sortimente ausgeschieden und setze » dieselben

ru gsnr ausserordentlich billigen Preisen
dem Ausverkäufe aus . 10252.4.1

Weiss & Kölsch ,
211 Kaiserstrasse 211.

IN' tii * auf diesem Wege *

obes Anzeige .
Theilnehmenden Verwandte» und Bekannte » mache»

! wir andnrch die schmerzliche Mitiheilnng , daß heute Mittag
! um 12 Uhr unser innkgstgelichter, treubesorgter Gatte und
j Batei , »Bruder , Schwiegervater , Großvater » Schwager u. Onkel j

Herr Heinrich Feibelmano
Kaufmann

I im 52. Lebensjahre »ach kurzer , schwerer Krankheit sanft ent - ■
[ schlafen ist . » 2126a

Kandel, Jugenheim , Mannheim» Paris , Höchst
und Laudan , 18. April 1900 .

Die tirffraumiiC HinMfifßmfii .
I Die Beerdigung findet Freitag , Morgens um 10 Uhr statt

PneumatiG 'Rad,
fast neu, ist äußerst billig abzugcbcn >
Kaiser . Allee » 3 , Laden. (» 1.2 .3

'

Blüthner-Flügel,
gespielt, vorzüglich e >halte!» ist für
den anßerg. wohnlich billigen Preis
von »Mk . 780 .— zu verkaufen bei

L. Schweisgut .
8349 .10.9 Erbprinzenstr . 4.

WM-Leckus.
! Ein Break , 6sitzig, 1 Viktoria , gut' erhalten, 1 Pristchenwagei, für 60
Ctt., 1 für H O Ctr. Tragkraft, aus

> Federn , und 1 4bäumige Bierrolle
? sind billig zu verkaufen bei 10106.6.4
i A . Farny , BiMMtlftk, ,' Grcnzstrdhe 8. l

Mklbschistsierkns.
EinHansinit re » tablerWirthschlist,

in allei nächster »Rahe einer Fabrik ,
ist preisivürdig zu verkaufen. Offerten
unter Nr . ‘ 399 an die Exped. der
..»Bad Presse " erbeten . 2.2

I Mk. 4« ,«««.-I auf ll. Stelle eines Anwesens,> geschätzt zu 10207.2.1
1 Mk. 165 000 . -1 nach Vorgang von M. 99000
gl Bankgeld — ebenst , unter

BürgsäM einer Aklien -
brauerei — ans ein hoch-
rentableS , in Mitte einer
FabrikstadtBadcnsgelegenes,
neuerbautcS »Biirthschafts-
anwesen gesucht.

Off . *»b Chiffre D. 1286 an
Haasenstein ftVogler, A-G,
Karlsruhe, erbetcu .

chaus -Verkaus.
Ein 3stöckiges Wohnhaus in der

Westcnbstr . mit Garten , ist Umstände
halber billig zu verkaufen . Adressen
unter Nr. (206 an die Expedit, der
„Bad . Presse ". 3.3

Ein Kckßaus
in alleiiinchstcr Nähe dev Bahnhofes
PforzheimS gelegen, für jedes Ge¬
schäft gceign t, and, kann eine Wirth-
schastskonzession daianf erworben
weiden , wird preiswerih und unter
günstigen Bedingnngen zu verkaufen
gesucht . Näh . Auskunft ertheilt unter
2< 97» die Exp . d. „ Bad. Presse ". 2.2

Mk. 800 ._
werde» gegen doppelte Bank -
Sicherheit »tsb 6°/t> Zinsen anfein Jahr per sofort gesucht .

Offerten unter 10269 an di«
Exped . der „Bad . Preffe " erb.vauplair.

Habe ca. 3000 qm für eine Fabrik¬
anlage sehr günstiges Terrain im
Westen von Karlsruhe billig zu ver¬
kaufen . Zu erfragen unter Nr. (421
in der Exped . der „Bad . Preffe ".

klar FeintiäcKmi «.
Conditorei-filialc

ist an eine Frau oder solidesFräulein
m vergeben. Gefl. Off. unter (461
an die Exp . der . Vav. Preffe " .Eine »Menzenhauer (393

Guitarre - Zither,
sofort ohne Notciikennrnisse zu spielen ,
ist preiswerih zu verkaufen .

Akadcmicstraße 39 , 4. St -, Vordcrh

« osttisch .
An sehr gutem Mittag » nssd

Abendtisch können noch Herrn theil -
«ehme». (375

Akademiestraße 16 2. StockZu verkaufen :
zwei GlaSschränke mit Schiebe¬
fenstern, zwei Schaufei,sterkastcn , ein
Firmenlchild , zwei Ladentische, zwei
Gaskoäiberde und circa 200 ältere
Schachteln zu billigen »Preisen. Kaiscr -
straße 27 , Laden . >0163.2.2

Hausverkauf.
Ei » kleines »Wohnhaus an einer

Hauptstraße (nächst Karlsruhe) mit
>307 Quadratmlr. Platz , ist sofort
oder später zu verkaufen . Offerien
unter Nr. 10259 an die Exped. der
„Bad . Presse ". 3 . 1(§^1)etuiitterf

sehr gut belaubt, ist billig zu ver¬
kaufest. (123

Eibvriiuenstraße Nr. 8 , va terie. Tourenrad
Umstände halber sofort billig zu ver¬
kaufen. 10226.3 2
Kronenstratze 47, 4. St ., recht» .

MO Dfete lapii»S=
mi> SktetaräiiM ,

sowie grotzer Hof , au der
Industriebahn gelegess , sofort
;n vermiethen.

Offerten unter Ar. <437 an
die Sxped. der „vad . Preffe "
erbeten . 5 . 1

Damenrad,
engl. Maschine, noch nicht gefahren ,
ist umständehalber sehr billig zu ver¬
kaufen . 10373

Näheres Blumenstr . 14. 2. Stock.
Ein gulerh. Kissderwagenu. eis

verstellb . Kinderseffel billig zu verk.
(455 Klauprechtstr 26,4. St . Seitenb .Me StnliMö

tt . Heuspeicher, « nrscheuztmmer ,
^zrotzer Hof, anch getrennt zu
vermiethen mit und ohne Woh

. nung. Dff. unter <430 an dir
i Hxp. d« „Vad. Preffe ". 8.1

Ein vollständiges , fast neuesS Bett S
mit Roßhaarmatratzesowie ein Rohr¬
sessel . mit Einrichtung ist billig zu
verkaufen . 468

Schützcnstr. 93, 4. Stock.

koirat cw Sotktu Sie HOTAdresse. •
n «irai . 300 reiche , reelle ft eirat*. ~
Partie « auch Bild erhalten Sie (otortr !
»ur Auswahl. W Reform , Berlin 14, *

gesucht.
Tüchtiger Fräser für Holz¬

bearbeitungsmaschinenznmalS»
baldigen Eintritt gesucht. i
10271.3 .1 Gartenstratze 7 .

P Suche
A * für sofort zwei Busfet-

fräulei«, eine Anfängerin und ein
pciftkteS, sowie einen 1 . und eine»
2. Hotel Hausburschen ; außerdem
einen jungen Koch lÄ 'ideS) , besser«
und eine einfache Kellnerin für
sofort, Privatköchinuen » Lohn 28
bis 80 Mark , Küchenmädche« ,
HanSbnrschen, Kindermädchen,
für Hotel ersten Ranges einen Inchtii
gen Oberkellner . Näheres (470

PlsmWsbmelM Fuchs,
M Kreuzstraste 20 , parterre .

Eine alleinstehende Frari
nicht Beschäftigung im Waschen und
Putzen. (467

Zn erfragen Sophienstr. 67, 4 . St .,
Vorderhaus ._ _
(Lchntzenstraße 88 sind zweiWohn-
^ ungen mit je 2 Zimmern , Küche
und Zngchör znm 1 . Juli zu ver-
mietbe » . Ebenfalls ist eine Man¬
sardenwohnungmit 1 gr. Zimmer ,
Küche und Zugehor zum l . Mai zu
vermiethcn. (471

Näheres daselbst iui Laden .
dlngaitenftiaße 83 ist ein großes ^

schönes Manfardenzimme ^ ail
2 solide anstnnd . A . beitei ob. an einen
eiin . Herrn sofort od . spater billig z«
vermietben . Zu eifr . im Laden . (468
L arl-Friedrichstraße 3» Hinth. , 3. St .,o» ist ein freundliches möblirteS
Zimmer an 1 oder 2 solide Herr»
sofort billig zu vermiethen. (464.3.1

Gioßsii'szüijs. Kostkieater
zu Karlsruhe .

Donnerstag, 19. April 190V .
Abtb . B «Getbe »Adoiiiieincntsk,ntcn>«

48. Aboiiilcinents-Vol stellung .
Eingetreteiier Hindernisse wegen statt ;

„M
^

non" :

Koniisch-phantasli 'ch? Oper in drei Akten,
mit Tanz, nach Shakespeare's gleich¬
namigen, Lustsp el gedichtet von H. S .
Moienlhak. Musik von Otto Nicolai.
Musikalische Leitung . Alfred Lorentz .

Scenische Leitung : Mathias Schön.
Personen :

Sir John Fallstasi . Hans Keller .
Herr Flnth , (Bürgervon lHans Pokorny
Herr Reich, / Windsor (Karl Rebe .
Fenton . . . . Hermann Rcsenberz.
Junker Spärlich . Hans Busiard .
Doktor Cajus . . Wilhelm Beyer.
Frau Flnth . . . Pauline Mailhae.
Frau Reich . . . Marie Tsmichik .
Jungfer Anna Reich Aurelie Noö.
Der Kellner im Gast¬

haus zum Hosen-
bande

Erster
Zweiter )
Dritter \
Ein Schneider

r >Bürger . j
l !

Herin . Benedict.
Heinrich Blank.
Ludw . Kreyman».
Rudolf Bösch.
Adels Hallege.

Bürger und Bürgrrinnen von »Wind-
s»r. Masken ven Else» , WeSpen,

Mücken und Fliege».
Die im dritte » Akt »«rkeinmendes
Tänze werden »»» Paula B a y z und

de« valetkerps »ukgeführt.
Anfang 7 Mßr. tznd« nach >/,l0 Ahr

Aaffe-Kröffnnvg ' --7 Ahr.
Mittel - Preise .

Freitag den 20. April. Abth . C
( graue AdennementSkarten). 4T.
Abennemeilt » * Vorstellung . Wie
die Alten fangest. Lustspiel i»
vier Ustrn von ». -iinmn».



Sette 6. Badische Presse. nt: n ;

JerrfMH 8M
in einer größeren, schön gelegenen
Umtsstaot des Breisgaus —
Eisenbahnstation— : Herrenhaus
mit 1 Saal und S Zimmern,
Küche , Badstube , verschied .Dienst -
botenzimmern rc., Nebenhausmit
5 Zimmern u. Küche , Stallungen ,
Remisen , prachtvollen gewölbten
Kellern u. 84 ar Hofraithe, Park¬
anlagen mit Springbrunnen ,
Zier-, Gemüse- und Obstgarten
-zum Thcil werthvolles Ban¬
gebiet), ist billig feil . -
Da das Anwesen in bester Wein¬
gegend liegt, so wurde früher
auf demselben neben der Land-
wirthschast auch Weinbau und
Weinhandel betrieben , wozu es
sich besonders gut eignet ; cs
bildet aber seiner Beschaffenheit
und Lage nach einen sehr schönen ,
gesunden Landsitz u . es könnten
aufWunschnoch Reben,Ackerfeld
u . Wiesen dazu erworben werden .

AuskunfterhaltenSelbstkäufer
durch Albert Rotzinger in
Freiburg <- B. 10174,2 .1

, Fahrrad ,
Veibel u. Naumann , Modell 99 , zu
Verkaufen. ^413

Friedrichs -Apotheke.
Zu verkaufen

ein noch fast „euer Stratzenreuuer
/ ür 130 M Näh. Kaiserstraße 40,
fi» Cigarrenladen. _ (438

Salongarnitur ,
Rampen , Seldeplüsch . Jimeres Plüschtu Seide gewebt , ganz neu, ist i»>
Auftrag« einer Herrschaft unter drei¬
jähriger Garantie bedeutend unter
Preis abgigeben. Anzusehen inmciner
Filiale in larkorutze , Kr-nenür. 49.J . Welte , Tapezier,
(418 Weingarten (Baden). 2 .1

: Gin Militärmantel , Rock
und Hose , bereits noch neu , sowie
lin gut erhaltenes Fahrrad
werden billigst abgegeben . Ludwigs-
platz 40 » , 2. St . 10248
6ebraacbtesKanapee
billig zu verkaufe» . (439
, Akademtestraße SS, 4. Stock.

Zu verkaufen . .
Durlacherstraße 91 sind 2 Herde,

gut in Brand , und ein gebrauchtes,
gut erhaltenes Bett zu verkaufe » .
; • Ein gebrauchter (417

Rinö -vrvageri
ist billig zu verkaufen . Zu erfragen
Lulsenstraße 56 , 3. Stock, rechts .

Kinderliegwagen
zu verkaufen . (414
, GotteSauerstratz « 8 , parterre .

Eine ganz neue eiserne

Aindevbettftelle ,
sehr elegant , billig zu verkaufen. (428

« erwigstr . SS , 2 . St . r.
Eine Bettstelle

mit sehr gut gearbeitetem Rost , Ma¬
tratze und Kopfpolster , alles ganz neu,
ferner ein vollständig aufgerichtetes
Bett (gebraucht), sehr billig zu ver¬
kaufen. verwigstr . 3», 2. Stock,
rechts . ( 429

Äittg zu verkaufen : Ein gr„
zumSchlafen bequemes od. ein kleines
Kanapee, 8 große rotheFauteuils und
1 mit Nachtstuhleinrichtung, 1 Reiß¬
brett mit Re ßschiene und ein zwei-
thüriger Kleiderschrauk . (318 .2.2

Rudolfstraße 10 , parterre.

Für Fwisonve .
2 Spiegel nebst 2 Eoufole «

sind zu verkaufen ; auch wird ein
Firmenschild augekaust . (401 .2.1

W. Büpkle , Kurvenstr . 7.

Junge Bernhardiner-Hunde
sind zu verkaufen . (452
« arkgrafeustraße 6 , 2. Etage.

Anzusehen von 3—4 Uhr.
Ein

Wischer Wstthmi
(E- lli ),

,»/4 Jahr alt, schwarz - weiß , sehr
chöne» Thier, ist wegen Platzmangel
»tllia zu verkaufen . Offerten unter
S. L . 10241 an die Exped. der » Bad .
greffe" erbeten . 2.2

WWrhrrsteluch
2 tüchtige Arbeiter finden sofort

dauernde Beschäftigung bei Chr .
Jmle , Holzdreherei mit Motorbetricb .
Karlstraße 35._ (427
Mer- «. Tapezier-Gchll).

Ein tüchtiger Gehilfe für Geschirr -
und Polsterarbeit findet sofort gute
dauernde Stelle bei 2130a.2 .1W. Irion. Sattleti . Tapezier ,

Königsfeld in Baden.

Stellen finden '
Solider , junger
aufm « « «

für dieKasfeuführung eine« hiesigen
DerfichemngSbureauS gesucht. Kau .
tion <M> 2200 Bedingung. GehaltSan
fprÜchr, Zeugnisse und Offerten »ad » .
1U7 an HaMM «MiSV *gl(ir,
U^S ., « traßvurg iJHf. 210«a,ä.2

Tüchttger j . Ka « f« ann
für Sorrespondsiz . HUchsüheang und
«NXdikivn stutzetanienehi» , Stell, .
Flott« Schrift 'md Pünktlichkeit ist
Bedingung. Offerten mit Gehalts -
aitiorüchen a» die Exped . de -. Bad.
Presse^ llchet« « RH R, . (W .

® Cftt $ t
älterer , tüchtiger uud gewiffeu
Hafter

Expedient
für Kolonialwaareu -Sroßhaud
lung . Dauernde Stellung . Nur
Bewerber nicht unter 25 Jahren mit
Branchekenntniffen mit besten Zeug¬
nissen wollen sich schriftlich melden
bei 1952 »*
Johann Schreiber ,Wann freil«.

Zum sofortigen Eintritt suche«
einen tüchtigen, jüngeren

Correspon-knt
(nur deutsch) möglichst Remmington
Maschinenschreiber und Stenograph,
auf das Kontor eines Fabrikgefchäftcs .

Offert, mit GebaltSaniprüchen unter
Nr . 21lSa an die Exped. der »Bad
Presse«._ _ _ 2.2

Matcrialverwaltcr
sofort gesucht. Bevorzugt Diejenigen ,
die in ähnlicher Stellung bereits thätig
waren . Offerten mit Bedingungen u.
Zeugnißabschriften an das hiesig «
Baubureau von SieBMS & Balske
A.-8., pr. Adr . IngenieurL. Kabtaek ,
Leopoldstraße 13. _ (446

Mißt WDllmr
und Stuhlmacher gesucht . 2125».6 .1
ll . üaued . Mainz,

Möbelfabrik .

Wlize Malrr- unD
Aiistreichtr -Gthilfk«
ür sofort gesucht . Reise wird
»ergiitet . 2132a.3.1

Baumaim, Weli -M»,
Kricdhofstratze 8 .

luftatlatnuT,
mehrere tüchtige , welche auf bessere

auSinstallatiouen , Bade - und
lofetaulage « durchaus felbst-

tändig arbeiten, bei höchstem Lohn
»id dauernder Beschäftigung zu
ofortigem Eintritt gesucht . 3 .1

Nähere» durch die Expedition der
Bad. Presse * unter Nr. 2129 ».
V Wer- Gesuch.

2—3 tüchtige Wagner können so¬
fort eintrcten bei 10256iUh . firo8,l

« arlstraße 31

Kumiilstgergetilih.
Ein mit gute » Zeugnissen ver¬

sehener Kamiuseger findet dauernde
Beschäftigung bei 2133 »
Fr » Knab , Kamlnfegermstr.»

Sttenheim .
Ein solider, jüngerer
Harrsbrrrsche

gesucht . (258
Kaiserstraße 159 , 2 . Stock.

MM -LtMt.
Ein gebildetes talentvolles Fräu¬

lein , das in Handarbeiten Bor-
kenntnifl« besitzt, und geneigt wäre , sich
als Ladueriu in einem Stickereige-
chäft auszubilden , könnt« Lehr¬
ten« erhalten , und bei Gebrauchbarkeii

Anstellung. Gefl. Offerten unter Nr.
(315 an die Exped. der »Bad. Presse"
erbeten. 2 .2

Büglerin ,
eine tüchtige, selbständige, kann sofort
eintrcten für 4 bis 5 Tage in der
Woche . Fasaueustr . 38 » Part. (466

Junge Mädchen
finde« dauernde und loh¬
nende Beschäftigung im
Weitznähen bei 10204 .3 .1

Falbe 6 Römer,
SMeMe §ter»t,isiht-SMßkit ,

Blnmenstratze 4.

Keihsrilillck
bi» 1« ovor IS . Mai geiucht ,eveut. unentgeltlich . 10288 .9.1

KastliÄU8 z. gold . Krone .
Chr . Ullriofc .

Ein zuverläjfiges « . ehrliches
Mädelien

indet gute u . dauernde Stellung.
Solches , welches etwas kochen kan »
und mit guten Zeugnissen verscbe» ist ,wird bevorzugt . Näheres Körner¬
straße 33 , 1. St ., r. (433

Braveb Mädchen von kleiner
Familie mit einem Kinde für sofort
gejucht. Gute Behandlung. (249 .4.2Suuter , Ludwig -Wilhelmstr . 19.

BV AuwaltSgehilfe
für sofort oder 1 . Mai gesucht .
Kenntnisse im Kastenwesen und in
Stenographie erwünscht. Offerten
mit Gehallsansprüchen und Zeugnissen
unter Nr . (140 an die Expedition der
» Bad. Preffe " erbeten . 3.3

Gesucht
ein älteres, tüchtig . Stubeumädche«,
welche » gut nähen kann, gegen hohen
Lohn zu einer Offiziersfamilie(Rastatt)
zum 1. od. 15 . Mai.

Adressen an die Exped. der »Bad.
Presse " zu richte» mit . Nr. 2090a. 3.3

Ein braves, fleißige» 10253 .3.1

Dienstmädchen
wird sofort gesucht .

Winteistraße 20, 2. St .
Ei » der Schule cutlafseneS Mäd-

chen, Waise bevorzugt, wird von
einem kinderlosen Ehepaar gesucht .
Behandlung wie eigen . Offerte»
unter Nr. (366 a» die Exped . der
„ Bad . Piesie" erbeten . 2.2
f it, braveS, fleißiges Mädchen, das

bürgerlich kochen kann und sich den
häus!. Arbeiten unterzieht , kann fof.
ein treten. Herrenstr . 19,3 . St . l. (448

Mädchen gesucht.
Ein solide» Mädchen, welche»

selbständig kochen kau« , wird
gesucht . Näheres Karlstr . 27 ,2 . Stock. 10249

Mädchen- Gesuch .
Ein braves , fleißiges Mädchen ,

welches sich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht, per sofoi t gesucht. Z » ei «
rage » Angai tenstr. 7 , l . St . (372 .3.2

Ein ordentliches Mädche« findet
ogleich oder auf 1. Mai gutbezahlteStelle. (382 .2 .2

Katferstratze 83, 2 . Stock.
Für sogleich wird zu 2 Leuten ei»

solides Mädchen, welches etwa»
kochen tan», gesucht . Näheres Dur-
lacher- Allee 26. 4 . St . I (J31

Mädchen -Gefnch.
Ein ordentliches Mädchen für kleinen

HanShalt sofort gesucht . (336 .2.2
Näh . Luisenstr. 73a, 4. Stock.

tüchtige, finden dauernde Be-'
chäftigung in der Waschanstalt

von 6358*

A . Pfütziier ,
RÜPsturrerstr. 35.

KreizbiOmiim gefugt.
Einige tüchtige, gewandte Kranz¬

binderinnen finden öei hohem Lohn
dauernde Stellung. 4.2

Offerten unter Nr. 10214 an die
Expedition der „Bad. Presse" .

ür leichtere Arbeit werden gesucht
in der 10285*
Dampf-Wasch-Aristatt m

JL. Ffützner .

Lllilffrilll gchtz.
Eine ordnungsliebende und ehr¬

liche Lauffrau wird zum sofortige »
Eintritt gesucht. 10240 .2.2

Krouenstraße 33 , l . Stock.
Eine ältere, alleinstehende Ara «

wird für leichte Hausarbeit gesucht.
Dieselbe könnte auch ein Zimmer in,
Hause bekommen . Zu «rfr . Karl -
stratze 1««» 2 . Stock . <309 .2.2

Z.um Ausfahren
und zur Wartung von 2 kleinen
Kinder « wird auf sofort eine zu¬
verlässige Person, die gute Empfehl¬
ungen aufzuweisen hak, gesucht .
(425 Hirschstraße 8» , I.

Anständige Äiiöchcn eiet Frauen
werden sofort in Trinkhalle« gesucht .
(463 Adlersiraße 1«.

Ein der Schule entlassener Junge
aus ordentlicher Familie mit schöner' -andschrist wird auf ein Auwatt »-

ureau zu sofortigem Eintritt ge-
sucht . Offerten unter Nr. (141 an
die Expedition der »Bad. Presse "
erbeten . 9 .8

Sin Junge, welcher Lust hat, dasGlaserhandwerk
in erlernen, kann sofort eintrcten
(eveut . sofortige Bezahlung) bei (292

F . 1*. Gerber

Kauft, . Lehrling.
Ei» im Rechnen talentirter Junge

auS guter Familie findet gute Lehr¬
stelle mit «kost und Wohnung bei
geringer Vergütung in größerem
Karlsruher Delail -Gefchäst . 2.2

Gefl . Offerten unter Nr . 10219 a»
die Exped der »Bad . Presse " erb.

Kaufm. Lehre.
Gelegenheit zu tüchtiger Ausbildung

in kaufmänn .Wanken geschäftin Karls¬
ruhe geboten . Gute Schulzeugniffe
erforderlich . Kost und Schlafraum
kann eventl . vereinbart werden .

Offerten unter Nr. (266 an die
Expeoition der „Bad. Presse ". 6.2

Aene Lehrstelle.
Für mein 0»lootal» anr«n- « zg

oaUllatanaau -vanobükt suche eine»
junge » Mann auS achtbarerFamilie
in die Lehre . Kost und Loais
gratis . 10267

Gustav Sender,
vormals Carl Malzacher , Hofl. ,5 Lammstraße 5,
IKarlsruhe (Baden)

WliiMsT
I » meinem kunstgewerblichen Atelier

findet ein ordentlicher Junge unter
günstige» Bedingungen Stellung als
Lehrling . Etwas Porkeimtnisse im

.eichnen erforderlich , kraon llttaeb«,las- u . Porzellanmalerei, Zähringer-
R9 10158 *straße 69 .

LehklW -Gesich.
Suche znm sofortigen Eintritt

eine« Lehrling mit guter Schul¬
bildung. Kost und Wohnung
im Hause. 2121 &.6 . 1
Car ] Staues , Calir ,
Eolonialwaareu « . Delicatefle«,

an gras a. «a detail ._

gesucht bei sofortiger Vergütung von
Gebr . Himmelheber ,(260.4,3 Möbelfabrik .

Ei» Junge aus ordentlicher Fa¬
milie kann sofort als
Kellner - Lehrling
eintrcien. 2131a,2 . 1
Bahnhof -Hotel, Rastatt.

Stellensuchen
BaiMniker

mit 2 Semester Baugewcrkeschule und
höherer Schulbildung, sucht Stellung
auf einem Bau - oder Architekten¬
bureau. Offerten an die Exped . der
»Bad. Presse " unt. Nr. (956 erb. 2.2

Zniz. Mt. Ziisihneidtt
Shstem Müller -Müucheu , sucht
Stellung. Gefl . Antr. unter (430 a»
die Exp, d. »Bad. Preffe "

._ 3 . 1
Strebsamer» solider

junger Mann,
eit längeren Jahren in größ . Fabr.

thätig, m. Berecht.-Schein und la.
Zeugnissen , sucht dauernde Stelle
ür Komptoir oder Reise. Gefl. Off.
unter Nr. 2054a an die Exped. der
„ Bad . Presse " erbeten . 3.3

Ein junger,
mitttürsreier Mann

mit schöner Handschrift und gute»
engnisseii sucht Stellung als
uireaudiener oder bei gl <222 .3.3
Off , an Karl Kraasa in Durlach

Psiiizvorstadt 40, e >beten._
Als Repräsentantin oder

Führung eines HanSbaltS sticht
zur

» .jetzt . AlterS, äuge». Aeußerc , tüchtig
und erfahren im Haushalt, Stellung.

Näheres Frau RUhle ^ Pforz .
heim» Krouenstraße 2. , 327.2.2

Lehrstelle - Gesuch .
Für 14 Jahre alten , kräftigen Bur¬

schen vom Lande, Wai 'e und ohne
Vermögen , wird für sofort oder später
ein« Schlosserlehrstelle mit voll,
tändigem Familienanschluß gesucht .

Gefl . Offerten bitte unter Nr.
(454 an di« Sxp. der »Bad. Preffe "
z» richten, 2 1

Zu vermiethen :
In nächster Nähe der Hauptbahn-

hofe» ist ein kleiner Lade«, für jedes
Geschäft geeignet , auch als Ailiale
oder Sugro » .Lager für Fabrikan¬
ten , mit oder ohne Wohnung per
1 . Juli zu vermiethen . Näheresunter
Nr. 10192* in der Exped. der „Bad.

_ _ _
llßoh«««, i « »«rmieehen.

Svthestraß« R ist der 2. Stock,
bestehend au» 4 Zimmern. Küche Und
sämmtlichem Zubehör auf sofort oder

— - - - - - | später zu vermleihe » . Näheres
Hi;schftr»K^ 6, 2^} ' (397,tu KSr«erstra »e 14, pari.

Mhmgzi oermieihei.
8arte «ftr. 58, Neubau,

find schöne, geräumige Wohn
«» gen von S Zimmern , Abort
mit Closet, auf 1. Juli zu ver¬
miethen. 10216*

Näheres im Neubau von 2
bis 6 Uhr.

WchiW ii itmchti.
Gartenstraße 58, Neubau ,

fin» schöne, geräumige Wohn
«ngeu vo« 3 Zimmern » Bade >
»immer, Abort mit Eloset aus
1. Juli z« vermiethen . 9251 *

Nähere » im Neubau vo«
bis 6 Uhr.

Wmg zs mmeljen :
eine freundliche , schöne, mit 2

rößeren Zimmer » und Küche ,
ttasabfchliiß . Wasser, im

Stock, 3 Fenster auf die Allee,
für 280 Mk. ans 1. Juli . Zu
erfr . Kaiserall -« 145 , Part . 10257
Nendatt Humboldtstt.
sind Wohnung «« von 2 Zimmer»
zu vermiethen . 8712 *

Näheres Gerwigstr . 43II .
ĉ urlacherstraße 91, parterre , ist^ eine Wohnung von zwei Zim¬
mern und Küche für 165 Mk. aus
1 . Mai oder später zu vermiethen .
Näheres b. Elgenthümer. 10153 .3.9
(Lin schönes Mansardenzimmer& mit Küche im 8. St . ist an ruh ,
Leut« fof. od. l . Mai zu rermieth . Zu
erfr . Zäbringerstr. 95, I . (301 .2 .2
c>asanenflraße 3 (ft bet 4. ^ todt mit
0 3 Zimmern, Kammer Und allem
Zubehör auf 1. Juli zu vermiethen .
Zu erfragen im 2. Stock ( 274 .2.2
c> asanenplatz 13 ist eine Wohnung
I) von 3 Zimmern, Küche u . Keller
auf 1. Juli zu vermiethen . Zu erfragen
im 1. Stock. (410 .2.1
o,laup,echtstr . 25 ist eine Wohnung ,

1. St . , 2 große , auf die Stiaße
gehende Zimmer, mit Lencht- u . Koch -
gas versehen, und gr. Keller , auf
1 . Juli zu vermiethen. (435
l̂lheinsiraße 8 bei der katholischen

«kl- Kirche ist eine schöne Wohnung
niit 3 Zimmern, Küche , Keller, Gas
und Wasserleitung auf 1. Juli zu
vermiethen. . (379 .9.2
/Fledanstraße 16 ist eine kleinere

Wohnung zu vermiethen . (395
Wlilhelmstraße 19 ist im Hlnterh.» kl eine kleine Wohnung von zwei
Zimmern nebst Zugehör auf 1 . Juli
zu vermiethen - Zu erfragen im
Laden . (3£ 9
tzlüohuung zu vermiethen, 9 Zimmer ,4Ö Küche, Keller. 9812 .6.5

Körnerstrnße 40 .
I « der Nähe Karlsruhes in

neucrbautem Hause sind noch einige
sehr slhiine Bognnitgen

vo» 2 oder 3 Zimmern im Preise
von 160 Mk. an sofort oder später
zu vcrnriethrn . Nähere Auskunft er-
theilt 4044*
Ernst Deuble , Angartenstraße24.

Werkstätten
von 50 —100 qm , mit
oder ohne Wohnung so¬
fort zu vermiethen.

Näheres Rüpsturrer-
trotze Nr . 20 . 8276*

Z« vermiethen
ein unmöblirtes , schönes,
firnkrs Zimnirr ,
abtheilbar in Wohn- und
Schlafraum , an feinen
Herrn oder Lame . ,10013 .6.5
Westendstratzell, 3. Stock.
Lin unmöblirtes Zimmer m . Koch-

ose» ist auf 1 Mai an eine einz.
Person zu vermiethen . Näheres 6 .1
388 ) Marienstratze 70, 2. St .

Mübllrtes Zimmer
mit 1 oder 2 Betten ist sofort billig
zu vermiethen . (442

Rndolfftraßc 2 , IV.
Möblirtcs Zimmer

mit 2 Betten sofort zu vermicihen .
( 362 Lessingstraße 29 , 3 . St .

Kemrßrntzt 33, 1. r„
ist ein sehr freundl . und gut aus »
moblirteS Zimmer per 1. Mai
billig zu vermiethen . (150

Zimmer »» vermiethe «.
Lammstraße 7ck, eine Treppe hoch

(Cafä Bauer ), ist ein gut möbl . Zim¬
mer sofort oder später zu verm . (441
tfin freundliches , möbl . Zimmer

ist an einen anftäub . Herrn sofort
ob . 1 . Mai billig zu vermieihe». (422
Kaiser- Passage 1,3 , 8 . III . , 1 . Thür r.

Ein einfach mödlirleS

Zimmer mit
ist sofort §u vermiethen . Ebendaseldst
köimrii auch einige Her « » au einem
luten
MMstif - vml Eöeudtiliii
thrilnehmeu . (249

* Lmmustraßc 12, 8 rrepperr.

Ein iein möblirtes Zimmer an beff.."
ruhigen Herr» zu vermiethe «.

\tSWfdtl >U(VfVIV | l »UVV - T
Itin gut möbl. Zimmer tn ruhige«
fS/ Haus« fof. ab. spät, tu vermieche«.
(300 .2.1 Friedenstraßt 23 , pari.
/Treorg-Friedrichstratze 18, 4. btod,

ist e»n gut möbl . Zimmer
an einen besseren Henn »u ve»
miethen . (106.3.3
^ ebelstraße4 ist ein freundl . Mau -
*W sardeuzimmer an einen besseren
reinliche » Arbeiter zn vermiethen.
Zu e >sr. eine Treppe hoch . (335 .2.2
(Laisersiraße 39, IV. lks., Eins . Fa-

fanenstraße » ist ein fteunoliches
Mansarveuzimmer an einen soliden
Arbeiter zu vermiethen . (245A2
Ltatstr-Allee 69, 4. Stock, link», ist

ei » frenublicheS , nach der § troße
gehendes Zimmer mit einem ober
zwei veilen billig zn verm . (306&2
lctapellenstraße 2, 8 Treppen recht?»

tft eitt gut mSSlirte» Zimmer
sofort au eint» Herr» ober Fräulein
billig zu vermiethen . (448

apellenstraße 68 , S. Et . link-, w!r^
in ein gut möblirtes Zimmer

Per sofort ein solider Arbeiter als
Mitvewohuer gesucht. (447
K >arlstrahc 21 , 1 Treppe hoch, köit-

neu 2 junge Leute sofort Kest
und Wohnung erhalten. (440
tztlauprechtstraße 28, 3. Stock , ist" 4 «in großes , unmöblirtes Zimmer ,
nach der Straße gehend, sofort oder
1 . Mas zu vermiethen . (456 .2.1
(Diiegflraße 26, Hinterhans , pari.,»b ist rin möblirtes Zimmer an
einen soliden Arbeite, z» verm . (434
Lxrone» straße 6, in der Siähe desob Schloßplatze » und de» Poly -
tcchiiikitinS Ist ein großes , schön
möblirtes, Helles Zimmer zu vek«
niiltben . (419 .2 .1
ttammstrafle 76 , 5. St . , ist ein gut~ möbl . Zimmer svfgkt zu v«.
miethen. (449
Mllarienstraße 9, 3 . Et ., ist ei»-k-' k freundlich möblirtes Zimmer
sofort zu vermiethen . ( 831 .22
Oflf) avieuftiage 46, 2. @tocf, ist ein-w * fei# möblirtes Zimmer mit
Balkon sofort oder ans 1 . Mai zu
vermiethe ». <235 5.2
Mllarienstr . 68 a, S. Stritt ein möbt»-^ 4 Mausardenzimmer an einen
Arbeiter aus 23. April, zu. verm. (432
49 itterstraße 10/12, Htnterh., 2 Tr.,

ist ein großes, freundl.» gut möbl.
Zimmer mri2Letten zu vermieth .">°"
(N ) erderplatz 31 , Vordeih , 3 . St .,

ist ei » Mausardenzimmer an
eine» Arbeiter nr vermiethen. Zu
e>fragen im 3. Stock. (378
8ji! " derst,aße 4?, Seitenb . 3. St .,

rechts , Ist ei » freundlich möbl«
Zimmer an einen solide» Arbeiter
billig zn vermlelhen . (416 2. 1

Zu Beginn des Semesters an ©tu*
dircnden großes und hübsch möblirtes
Zimmer » ebst bürgerlicher Pensio «
um den Preis von 60 Mk. pro Mo¬
nat zu vergeben. Außerdem steht
noch ein Klavier zur Verfügung. Zu
erfr. Wilhelmstr . «5, III. ( 323 .3.2

iMiethgesuchel
Eine Wohnung von 2 Zimmern

mit Küche auf soso,t gehrcht, wo«
möglich in der Sndstadt . Osftrlen
unter Nr . ( 412 an die Exped. der
„ Bad . Piene " erbeien .

Junger Ingenieur ,
Ausländer, sucht ein oder zwei

eltßaiiliiiöbltlteZimmer.
Offerten u»t. Nr. ( 445 an die Exped.

der „Bad . Preffe".

Gesucht
für einen 14 Jahre alten Ober«
realschüler ein einfaches Zimmermit Kost. 2.1

Anträge unter .0 . H . 3122« an die
Expedition der „ Bad . Presse ".
Möblirte Zimmer

(Schlaf- u . Stndiizimnie ! ) für einen
ausländische » Ingenieur , der au
der Technische » Hochschule zu Karl?»
ruhe seine Studien foitzlisetzen
ivünscht, gesucht. Osieiien ». Nr.
2123a an die Exped . d . „ Bad. Presse ".

Suche für sofort ein gut milhit,Zinnner mit separatem Eingang»
Nähe der Technischen Hochschule .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. (288 an die Exp . der „ Bad . Preffe".

Gut möblirtes Zimmer ( ev . auch
zwei), womöglich mit separatemEin¬
gang, 2. Stock oder parterre , in der
Kaiser- Allee od. angrenzend. Straße»
zu mietheu gesucht . Offerten
» »irr Nr (804 an die Exped . der
„ Bad. Presst" erbeten . 2.2

Wohnung
mit f)enfi»n

ftr zwei junge Herreu bei guter
Familie mit Familienanschluß ge-
ncht. Offerten unter U . P. M .

an Rudolf Moese , Karls «
r uhe I. B._ 2100* 3.2

2 möbl . Zimmer,
möglichst in der Nähe des Markt»
Platzes — für Bure «»räume —
ofort gesucht. - ——-

Offerten unter Nr. (444 « I di»
Sxped. d« Preße, ^
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Ingenieurs Patentanwalt
Bom 15. April d. J . ad im eigenen Hause

WßF~ Kriegstraste 77 - » L
sowie „ Telephonanschlnß "

inKarlsrnhe u Mannheim « 2,7 .

4
4
4
4
4
4
4

Wognuogs-
Zkrällüemg .
Tlieile meiner verehrten

Kundschaft und Bekannten
höflichst mit , daß sich ab
1 . April ds . IS . mein

Zahn-Atelier
Rr. 7 Menktriße Rr. 7 t

E jm Hause des Herrn Glas - »
Maler Hans vrinneberg hier

**

befindet . 9423 .12.7

Emil Schröder,
Dentist .
"9mrw \f

! Uiiisoii » t !
find alle Bemühungen der Konkurrenz,
die billigste Bezugsquelle sür
Möbel und Betten !

ist doch nur 1479*

8t 83 Kaiserstr. 8183 Karlsruhe.

koloffaler Umsatz , nur direkter Bezug,
Eelbstsabrikaiion von Polsterwaaren ,
wenig Spesen , setzen mich in die Lage,nur gute Möbel bedeutend billiger wie
jede Konkurren , m verkaufen. — Ver¬
sandt oh « cEmballngcberechuuna :
AuKug au» d. Ppeiscourant .
Bollständige Betten von M . 7» .— an
SeegraS -Matratzen „ „ 8 .— „
Haar Matratzen „ w 40 .— „polirte Chiffonniere „ „ 29 .—
2th - Kleiderschränke M „ 25.— ,
Ith . . „ „ 15 ._ ,
pol-Schubladen -Kom-

moden . „ „ 20.— „
Garniturenin Plüsch „ „ 130 .— „
Büff - tS . , „ 80.— ,
vollst .eicheneZimmer»

Einrichtungen . „ „ 300.— „
sollst. Schlafziuimer -

einrichtungen mit
Roßhaarmatratzen „ „ 550 .— „

Spiegelschränke mit
Kristallglas . . „ „ 80.— ,

Ovaltische . . . . . » 15 .— „
Soph >s inall .Stoffen . m 32 .— „
pol . Waschkommoden

mitMarmoraufsatz . , 38.— „
Nachttische . . . „ _ „ 6 .— ,»
gute Wirthsstühle per Dutzend 36 M .
Stroh - und Holzstühle von M. 2.50 an
Plüschvorlagen 3/ 4breit „ „ 10.— .
Spiegel . . . . . , . 2 .— „
Borhanglersten . . . . „ 1 .— „
Kochfeine Einrichtungen stets

auf Lager billigst .
Hotels u . Anstalten gewähre ich bei
größerem Bedarf noch Extra -Rabatt .

Jul. Weinheimer

Rheinische Creditbank

2958.12.5

1trickmaschmenCI
\ zum 50691

. 1 Ei * * erb
II wie

Famlliengrebraticli
zu Strickarbeiten jeder Art .
liefert in bester Konstruktion und
Handhabung aus langjähriger
Erfahrung nur in allererne »

Oualitätsmarken
Georg MappesJ

vorm. August Mappes,
KtpanllllmerkSättr für Wh - und I

ZtMmMiil '-il,
Karlsruhe , Hebelstr . 13 . |

Kataloge gratis und iranko.

Ankauf
getragener Herren» »mb Frauen¬
kleider, Schuhe und Stiefel ,
Militäreffeklen , gebrauchte Bette»
und Möbel mtb zahlt hierfür die
höchsten Preise

Sun Elise Levi,
Markgrafenstratze 23

parterre . 100 >9*

Nahmaschinen,
Waschmaschinen,
Wringmaschinen,
Waschmangeln
empfiehlt billigst 2269*

Ludwig ; Hörle ,
mechanische Werkstätte,

Telefon 624 . Waldstr . 18 .

Ieirathe nicht !
che u. s. m . 1 ' /, Mk. — Nach». ltMa“ '

i-Verl« . vr . 56. Uamlmr, .

ISin "bez ;a,]n.ltes .^ .Istlerilsaplta/l IMI- 40,000,000 .
Eeseivea ±0,000,000 -

Filiale Karlsruhe
nenes Bankgebäude Waldstrasse Nr . 1, Ecke Zirkel and Waldstrasse,

übernimmt
unter Toller Haftbarkeit nach den Bestimmungen des Gesetzes

a . Werthgegenstände in verschlossenem Zustande ,
b . Werthpapiere zur Verwahrung und Verwaltung

( offene Depots )
auch Hypotheken u . dergl . Dokumente , ebenso Vormundschafts - und gesperrte Depots , sowie solche von denen die Nutznießung dritten Personen
zusteht . Die zur Verwaltung übergebenen Wertpapiere werden als gesonderte Depots und als Sondereigenthum der einzelnen Hinterleger ohne
Vermengung mit anderen Beständen auf bewahrt .

Ausser allen mit der Verwaltung von Wertpapieren zusammenhängenden Verrichtungen , als : Incasso der Coupons , Ueberwachung
der Verloosungen und Kündigungen , Einlösung verlooster und gekündigter Obligationen , Erhebung neuer Couponsbogen , Ausübung von Bezugs¬
rechten etc . etc . sind damit verbunden :
1 . D**r An- und Verkauf von Werthpapieren . 3. Die Gewährung verzinslicher Vorschüsse .
2 . Die Eröffnung laufender Rechnungen (Conti -Correnti ) . 4 . Die Ueb rnahme von Baareinlagen gegen Zinsvergütung.

5. Die Abstellung von Reise -Credilbriefen auf das In - und Ausland .
Seil Herstellung unseres neuen , vollständig feuersicheren Gebäudes , das ausschliesslich nur Bank -

Zwecken dient , sind wir in der Lage , unseren Clienten durch zweckmässige Einrichtungen die grössten
Bequemlichkeiten und durch die Anlage unserer Tresors die höchste Sicherheit zu bitten . Die Tresors
sind nach den neuesten Erfahrungen der Technik hergestellt und gewähren die denkbar grösste Garantie
gegen jegliche Gefahr .

Des Weiteren empfehlen wir zur Selbstverwaltung von Vermögen die in dem Untergeschoss unseres Neubaues in teuer - und diebes¬
sicheren , mit Stahlpauzerung nach neuest *m System versehenen und ebenso versohliessbarem Gewölbe eingerichteten

Steüallszarrxum -eran . (Safes)
unter Selbstverschluss der einzelnen Mietber .

Für die hierbei mit der Verwaltung entstehenden nothwendigeu Manipulationen , wie Abtrennung von Coupons etc ., sind mehrere
praktisch eingeri htete , vollständig abgeschlossene Räumlichkeiten zur speciellen Benutzung der Miether dieser Stahlkammern vorhanden .

Zur weitere n A uskunft sind wir gern bereit . '
_Filiale der Rheinischen Creditbank , Karlsruhe .

Kaiser-Panorama .
99 Kaiserstrasse 99 .
15 . April bis mit 21 . April :

Der Montblanc
mit prächtigen Kkelscherparthie «
ist noch diese Woche ausgestellt .

Geöffnet von Morgens 10 Uhr
bis Abends 10 Uhr . 101 1 .3.31

Großes Lager
Photograph.

Artikel.
L . Weckei,
Schützenstr. 52.

Unteiricht gratis.
Dunkelkammer

7626 frei . 13.4

Vorhänge ,* weiß « nd creme »
ww schmal und breit , n

am Stück und abgcpastt ,
Roukauxköper ,

weiß und crsme ,
l00 , 110, | 2o . 130 ein breit ,

größte Auswahl
empfiehlt billigst 61371

J. SchneyePj
Ecke Marien - n . Wcrderstr . s

Vernickelung
neuer und alter Gegenstände liefert in
feinster Ausführung 1503 .63 .39
Fincher & Kiefer ,

Syphon- u.Kohlensäure - Apparatefabrik.
Karlsruhe , Wilhelmstr . 57 .

Das Stimmen,
sowie

Reparaturen
an

Flügeln , Pianinos
und

Harmoniums
la solidester Anslahrong

übernimmt zq massigen
2593 Preisen 12. 12

Ludwig Schweisgut,
Holl ., Erbprinzenstr . 4.

m f r * <*» v .

w • . f
Nacken , Händen oder wo solche un-
erwünscht stnd.beseitigt man durch meine

Enthaarungsmittel ,
die besten der Gattung ! Tie Haut
nicht zerstörend , wie viele andere,
ä Mk . 1 .— , 150 und 2 .25 ; cvcnll.
Marken oder Nachnahme . 2918 .10. 10

'

H . Bieter , Amenfnstur,
Karlsruhe , Kaiserstraße 227 .

Deutsche
*- Lshsnsvarslehsrnng

Potsdam.
Versicberungsbestand am Ausgezahlte Versicherungssumme :

20 Februar 1900 : 23 Millionen Mark ,
115 Millionen Mark.

Acfiva : 26 '/« Millionen Mark .
Jede Art Versicherung auf Todesfall , Erlebensfall und Rente .

Günstige Bedingungen. — massige Prämiensätze .
Der ganze Ueberschuss kommt den Versicherten zu Gute .
Steigende Dividende nach Höhe der Prämienreserve ; sie
gelangt im zweiten Jahre zur Verkeilung und hat im ver¬
gangenen Jahre auf die ältesten , mit abgekürzter Prämien¬
zahlung geschlossenen Versicherungen bis 62,60 % der Jahres¬

prämie betragen . 10247
Prospekte und Auskunft durch alle Vertreter und durch die

Direktion in Potsdam
und durch die Genoral -Agentur

Karlsruhe , Sofienstrasse 28 , I . ^ e
Tüchtige Agenten u . Aquisiteure ^ &
finden lohnende Beschäftigung i
geg . Vergütunghoh . Provisionen . |

. .V'

Baden - Bade am •

Cafe-Restaurant zum Ritter.
Kute Küche. Weine Weine .

WT Kayvisctx Kiev. - W8
= Gedeckte Terrasse und Garten . =

Reelle Bedienung sichert zu 1994a
L .e « p « lck Butz , Kigentffümer.

Zirkel
3 .

Lazarus Bär Ww.,
Kcke der WakdHornstraße

Zirkel
3 .

>empfiehlt ihr grobe
Lager sämmtlicher Holz- and Polstermöbel ,

sowie 102ö5 .2 . 1
'

complettr Zimmer - Einrichtungen
IW “ in anerkannt besten Qualitäten - W8

unter Garantie au selir dllllgen Preise » . \
Eigene Tapezierwerkstatt im Hans , ;-.'i'T- ..TTw

rennholz
(kein Schwartenholz), trocken , klein gesägt, liefern

von 5 Ztr . ab bis 10 Ztr . per Ztr . Mk. 1 .30 i in Körben
„ 10 „ „ „ 20 „ „ , „ 1 .4 « i frei in 's Haus

„ „ 1 .30 j bezw . Keller20

4644 *

„ und mehr

Billing & Zoller, Mheluißrche 9.
Auf IO . Mal DfflZR

nach Konstanz gesuo
Anerbieten unter Nr . (383 an die Expedition der . Bad . Presse “

erbeten . 3.2

| $gelegenhelt

Ein gebrauchtes

Schlaf kanapee
ist billigst zu verkanfen Lei
I». Reinholdt , Akademie
stratze 44 . 7575 * '

Lehrlings-Gesuch.
Für ein hiesiges kaufmännisches Dureau wird eil '

\ Lehrling mit guter Schulbildung geiuchi .
Gefl. Offerten unter Nr . 10258 an die Exped . der

, Bad . Preffe " erbeten . Z.i

Ankauf ,
Wei abgelegt-"Herren - n . Damen

tteider , Schuhe, Stiefel u Möbel
zu verkaufe » hat , sende seine Adresse
au 8sl . Gutmann , Jähringer -
stratze 23 ._ (381

GrosseBelohnung
erzielt Jedermann , der sioh mit dem
Verkanf unserer Fabrikate befasst .
Prospekte zn Diensten . (392.6.1
StempelfabrikBadenla & Druckerei,

Karlsruhe I . B .
Wer eri heilt

Untevvrcht
2.1

in Vermessung , Berechnung u . Kalkula -
tion von Nutzhölzern ? Off . an die
Exped . d. . Bad . Presse ‘ mit Nr . 1424.

Nachhilfestunden
für Schüler des Gynmasimns und
Nealgymnafiums eitheilt ein er¬
fahrener , gep ' ltttcr Lehrer . Angebote
unter Nr . ! 415 au die Exped. der
.. Bad . Presse " ._ 21

in Möbelwagen
zum Umzug von Königsbach nach
Laugenbrücken auf den 30 . ds. Mts .
gesucht . Näheres bei Geoi *g
Scholl , Königshach . 2091a.2.2

Lebensversicherung.
Eine alte Gesellschaft sucht einen

tüchtigen , kautionsfähigen

SenetaMgentcn
für Baden . — Offerten unter K .
923 an Haasensteln & Vogler ,
A.-G ., München . 2066a

Wir suchen für unsere

ftfarinrereiofaeraBg
(LebenSvcrs . mit monatl . Prämie von
M . 1. — an ) allerorts tüchtige, solide

WU
° Vertreter "

HWU
gegen Provision und event. Fimtm .

Lasser . Hxe.- L Wechselbank.
5 .8 Die General -Agentur 1937a
Carl Bet « , Mannheim , J 7. 16 ,

BERLITZ SCHOOL I
« aiserstr.1« 1,3Tr .,Eing Ritterstr.

Sprach -Lehrinstitnt
füv ErrrraciTserre .
fsiAUrv 8 ,86 «, LR6 l.l8e « .

I7/U.1LUI80 « . RUSSISCH « e.
Nur Lehrer

der betreffende «
Nationalität .

Nahe an 100 Zweigfchnle « .
In de« Berlitzschule « hört ,
spricht und schreibt der Schüler ,
selbst der Anfänger , « nr die z«
erlernende Sprache . Probe -
lcetto« gratis . Einzel - und
Elaffenunterricht , für Herren
nnd Damen , am Tage «nd
Abend ». Eintritt jederzeit .
Prospncte gratis ui fräse «.

Weiss & Kölsch
211 Kaiserstraße 211

Karlsr -ah . «
empfehle« 605T.*

( orsets
Specialmarke WK

Mb . Ta¬
tst desonders beachte»swerth.

Erste KarlSrnher
Lcitcrn-Fabrik

^
H, R 3 i b 1 © f j

BlSmarckstrafle 33 ^f
' Karlsruhe , a
«mvfirhli jede Sorte und ,
G » liste Haushalluiigs -,

Bureaux - und Ge-
fchäsiSleilcr » u . hält
stets Lager von bei*
Einfachsten bis zN
de » Hohe » Anleg -,
Doppel - und Schieb -
lcitern in bestelAuS -
fühniiig .

42S .

Einen guten
m

sowie reichhaltige
- rni Abcilhkllrte

empfiehlt 2829 *

Leo Knapp ,

Nebenzimmer mit Pian ' no .

Tüchtige
Acquisiteure und

Inspektoren
werden zu den höchsten Bezügen
angestcllt und sind die näheren Be¬
dingungen auf dem Bureau der
Ssaeral -Agentar dar Deutsehen
Lebensversicherung Potsdam da¬
hier , Sophienstratze 28 , l . Stock,
zu erfahren ._ 10244*

Tlieilhaiier -Qesacl!.
Für sehr rentables Unternehmen

lDaubranche ) wird fleißiger , streb¬
samer junger Herr mit ca . 10 Mille
Kapital als aktiver Theilhaber ge¬
sucht . Off. u. Nr . (420 an die Exp.
der . Bad . Preffe " .

Verloren .
Ei « vrillantring wurde ver¬

loren von der Ecke der Wald-
hornstr . « nd « ronenstr. durch
die Dnrlacherstraste »der aus
der elektrischen Ltratzenbahn
nach Durlach «nd zurück. Der
redliche Finder erhält eine Be¬
lohnung von

25 Mark .
Nähere »

der Exped .
unter Nr. (453 in
der „Bad . Presse".

| Verloren
wurde am Ostermontag Bormitta «
ein Portemsunaie mit ca. 18 M
Inhalt . Abzugeben gegenBelohnung' (457 Gteinstratze 29 . Hinth . O. Ä

8edauM '
weine

von
Matheus Müller,

Eltville n. Eh.
6ermanla-Sect Gold,’
Schwarz -Et. Silber,Moseleieusseax

empfie . lt in vorzüg¬
lichen Qualitäten zu

Orlgtuslpreisen

6 . Hartung ,
Generalagent,

Blnmenatr . 5 .

Blüthen -Honig.
HschseiuffeTafelsortrlief . garant . natur¬
rein die 10 Psd .-Dose fr . u . Rach. f. 7 M.
Garantie : kostenlose Z »rücknah>ne.

staadera 'avhe EieasnrLehlerol ,
1498» Werlte (Prov . Hann .). 30 .16

stelle
ägypt.
schöne, mittelgroße Aaare , pr . 50 « » .
Mk . 7 .50 graen Nachnahme. 10022

O . IMeliier , 3L
Pforzheim .

Von einem akademlschenVereine ei»

Rnelprlmmer
gesucht . Angebot« unter Chiffre
V. >252 an die Exped . der „Bad.
Preffe* erbeten, 7 .2
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Kaufmännische Fortbildungsschule
(Handelsschule).

Das neue Schuljahr beginnt
Mittwoch de« 25 . April , nachmittags 2 Uhr.

Der Unterricht umfaßt kaufmäunifches Rechnen, einfache und
doppelte Buchführung , Handelslehre , Handel skorrespondenz,Geographie ,
Französisch und für freiwillige Teilnehmer Englisch und Stenographie .

Reneiutreteude Schüler haben sich um genannte Zeit
im Schulhause Gartenstraße 22 anzumelden und dabei das
Zeugnis der zuletzt besuchten Schule vorzuzeigen. 3678. 2 .2

Karlsruhe , den 7 . April 1900 .
Der Vorstand :

i A d . V o c> t Reallebrer .

Privatunterricht
wird gründlich im Schnittzeichnen und

»Ile» Fächern der Damenschneidern
praktisch ertheilt nach der neuesten französischen
leichtfaßlichsten Methode .

Für Damen , welche Borkenntnisse haben , genügen
zur vollständigen Ausbildung 1— 3 Monate . 10183 .6.2

Anmeldungen werden jeden Tag entgegengenommen .

Engeuie Spiess , Eobes,
Kronenstraße 16 , gegen lai 8roßh. Lchlsß .

I. Internationale Ausstellung
von

Kulte« aller Men
zu Mannheim

B* ~ vom L« . bis 23 . April 190 « ~m
in der WeitöaHn und den Marställen des Kr. Schlosses

veranstaltet vom

verein -er hun-efteun-e Mannheim.
Programme und Anmeldeformulare sowie Auskünfte sind

vom Central bureau A . 2 , 2 zu erhalten . 2085a.3 2

«er Schirm -Ausverkauf
im Konkurse des Schirmfabrikanten August Hoff -
mann , Waldstraße Nr . 38 (zwischen Ludwigsplatz« nd Kaiserstraße ) wird bis auf Weiteres , jeweils
Vormittags 0—12 «nd Nachmittags von 2 —6 Uhr,
fortgesetzt .

Der Aorikrirsverwalter r
_ _ Carl Burger ._

5954*

Das }) o [ |tfiumarm= umf fflöfipffimts
Fl * ieffll * icftl Markgrafenstr . 26 ,

, r nennen noiz 9 Telephon Nr . 730,
empfiehlt zu staunend billige« Preisen bei tadelloser Ausführung

sein reichhaltig assortirtes Lager in allen Arte»

Holz- «nd z)»lster «n8beln ,
wie Lüttste , Bücher-, Spiegel * imb Kleider-Schränke , Vertikos , Sekretäre,Salon-, Auszieh -, runde und Viereck. Tische, Schreibbureau und -Tische,Kommoden, Näh- , Bauern- und Servirtisehe, grobe Auswahl iu Stühlen ,Taschen* und Statt vivans, Fauteuils , Trumeau, Consoi - und nubeve
Spiegel, Klavierstühle , Paneelbretter, Garderobe - und Schirmständer ,

Vorhanggallerien rc. rc.
Vollständige Talon - , Wohn - , Schlafzimmer- und Küchen»

einrichtungen stets auf Lager.
Aermietßen einzelner Mövek , sowie ganzer Kausßattungen .

Eigene Lapezierwertstätte. Theilzahlnug gestattet.
Vallständlgo Aussteuern linden besondere Bertickslchtignag .mn

Abtheilung Strümpfe und Socken
.

Man verlange

Strümpfe
für GrößeKlarier Im Alter

Qualität 1200 , echt diaiuantschwarz , engl . lang
Qualität K2O1, echt diaiuantschwarz , gestrickt,

engl. laug . .
Qualität 1202 , echt diaiuantschwarz , gestrickt , vor¬

züglich, engl , laug . .
Qualität 1203 , echt diaiuantschwarz , fein gestrickt,

Ferse und Spitze verstärkt . . .
Qualität 1204 , echt dlamautschwarz , Doppekgar »,

gestrickt, engl , laug . . . . . .
Qualität 1222 , echt lederfarbig , doppelte Spitze

und Ferieu . .
Qualität 1221 , echt lederfaibig , gestrickt ohne Naht ,I» Qualität . . .
Qualität 1230 , schwarz, mit farbigem Ringel . .
Qualität 1227 , schwarz, mit farbigem Ringel . .

Specialität
in garantirt echtfarbigen , schwarzen und branne « baum¬
wollenen Strümpfen in glattem , elastischem Tricot -

gewebe und in stärkeren Strickforten .
2

2 I 3- 4
Jahre 1Jabre

4
1916

35

18

53
43

80

23

58
55

4- 5
Jabre

4
22

35

50

80

85

25

78
68

105

10
5—6
Jabre
T

“

24

40

55

90

93

28

85
75

120

6—7 18 - 10 IU- 14
Abre i Jahre ' Jabre

4
26

45

60

98

105

33

92
80

130

4
28

50

65

110
115

37

100
85

140

110
90

155

120
08

16»

125
105

185
110

Wollene Baby -Striimpfchen
in weiss , crCme , rosa , bellblau , rotb , bordeaux , schwarz . Paar 38 H, 45 Sn,

Größe I 1 I 2 I 3 ' 4 I 5
‘

6 7VW • U XM OO M 20 vyivpv * m w *mA . w WM Am a m - Maa Ir aIi aww - -- —u- -- -— i.' ■—

48 St

Kill der -Söckchen
Qualität 3380 , schwarz wollene Cachcwire .
Qualität 1881 , crSiiie wollene Cachemire . .
Qualität 1238 , hell geringelt .
Qualität 1281 , schwürt mit farbigem Ringel
Qualität 1232 , leeeisaibig . *
Qualität 1230 . echt diaiuantschwarz . . .

Größe 1 2 3 4 & 1 6 7 s
B 4 4 4 4 4 4

"
4 4 ImUS 60 65 70 78 80 82 85 cd

# * i * ♦ 55 60 65 70 — _ — rä \
• • « • 75 83 88 92 98 105 110 115 Qm
• « » « 48 52 58 65 70 75 Im 1

. * * * ♦ 25 28 30 35 33 42 45 48 V
Q .t • * • * 25 28 32 85 38 40 42 45

Baumwollene Fusslin $?c , echt diaiuantschwarz ,
Paar 33 H, 60

Beinlängen , diaiuantschwarz , Doppelgarn,
35 40 45 50 55 60 cm lang ,

50 H 60 Si 75 H 85 ^ 98

Btr. 16o echt diaiuantschwarz , gestrickt . . . .
Sie . 187 echt diamautschwari , gestrickt . . . .
5ir . 18» echt diamailtschwarz , gestrickt , doppelte

Sohle und Spitze .
JTr. 156 echt diamailtschwarz , gestrickt, doppelte

Sohle und Lp tze . . . .
echt diamaiitschw rz, gestrickt , I». Qualität
echt diamailtschwarz , gestrickt , verstärkte
Ferse uud Spitze .
s»warz , gewebt . .
echt dianiai 'tschwarz, doppelte Soblc . .
echt diamailtschwarz , doppelte Sohle, ver¬
stärkte Spitze . . .
echt diamailtschwarz . doppelte Sohle, ver¬
stärkte Spitze und farbige » seid . Zwickel
echt diamailtschwarz , doppelte Sohle, ver¬
stärkte Ferse . .
echt diamailtschwarz , doppelte Sohle, ver¬
stärkte Ferse . . . .

164
158

241
244 ,
242 '

262

247

243

Paar 43 4
„ &* 4

» »5 -<f
. 120 4

, 4
„ 30 4
» 52 4

260

1001
1003
1007
1002

lOO 4

110 H per Paar .

echt lederfarbig , gewebt, doppelte Sohle
und Spitze . . Paar 42 4
echt leberfarbig , gewebt, doppelte Sohle
und Spitze . „ 82 4
echt lederiarbig, gewebt, doppelte Sohle ,rind Spitze . „

‘ 75 4
echt lederfarbig , gestrickt , verstärkte Ferse
und Spitze . . 58 4
echt lederfarbig , doppelte Sohle u . Spitze „ so 4
weiß gestrickt . . . - „ 65 4
echt diama» t !chwarz, mit Durchbruch . ,s „ 120 4
schwarz mit färbt «nt Ringel . . . . 1 „ HO 4
diamailtschwarz , Flor . . . . . . 1 „ I 60 4
d '

amantschwarz, Halbseide . '
w 225 4

diamailtschwarz , Halbseid« mit Durchbruch „ 250 4
diamanischwarz , reine Seide . . . . „ 375 4

Radfahr -Strümpfe .

Hamburger Engros - ikager 10254

Max chelio

Circa

AWeImeusAeihem
empfiehlt sich im Ansertigen von
Damen-u.ttindergarderoben
von einfachster bis zur elegantesten ,
bei mäßigen Preisen. 5265*

Anna Gross ,
Uhlandstraße 20a, 3 . Stock.

200 Kinderwagen fl PolSferoiÖM
auf Theilzahlang

J . Ittn
29 Amalionstrasse 25

hei 10089 *

111 41IIII .

jeder Art in guter und gediegener
Ausführung :
Sopha von 35 Ri . au
Stoff - Divan „ 40 „ „
Moguette - Divan „ 60 , „
Taschen Divan „ 70 „
sowie alle « asten - n . Polstermövel
enorm billig i»> 7276*

Schreiner- «nd TapeziergeschäCt
Waldhornstraße 32 .

J . QÖb .

Eisschränke .
zwei- und eiuthurig, Badewanne «
auS Zink, jeder Art und Giöße . zu
deil billigsten Preise» bei ( 175.2.2

K . Beinliold ,
Rkademiestraße 14, Hinterhaus .

SMg
} u verkanfen

eine heeciü neue Mehltruhe feteie
eine eichene Bettlade und 3 tut er¬
haltene Wajchzüber . Rah. Körricr-
sirahe §5, i , Hi. UnS.

Sntjenieur und technisches e& tireAu ,
3[adntufu , Suivnttaait 23 . 2761 .30.29 ]

Szejtfaiczuncfr un9
S-ptcialtlal ; c&e- u «$ Sntu >a$$ctunycn ,

■: 1 QVa &ttittitU 'nytn und JfaMa ^v^ ^ionsn , /
" ■

_
^

Slu &stiyututunfy i >uz6inciianlci <}en .
und IBcto £icUta \\ta <̂ : u .

Karl Wacker ,
Tapezier und Dekorateur ,

18 Rudolfstraße 18 , 9683 .3.8
empfiehlt sich im Neuanfertigen und Aufarveiteu von
Betten « nd Polstermövel « , sowie im Aufmachen von

Vorhänge « bei billigster Berechnung .

Stotz § Lie .
Elettriritäts - Gesellschaft m> b. $>■ |

Mannheim .
Elektrische Eicht* und Ktraft-JTnlagen

jeder Art und Grösse.

10064

74S».S0.11

Atelier
für rünrtfirticn Zihnerfitz,

Ploiriben , Laftnopelailone »
Carl lirane ,

Amalienstratze 19 ^9tS9199 ( Liidivigsptatz ) . 15P

Mn -Beckilf
des sehr beliebten 52.3

Dr. E, Wöber’s gfamilieatjee
l8ebirßsther ), KOrik Lmstii,

für Karlsruhe und Umgebung :
Willi. Brecht ,

Militär • Kffekten - (KsfcHäft,
Amalienstraße 75 ,

Kavlsrußo i . K .
| lein LadenI Kein LadenI

Seitenbau » 1 . Stock.

Abbruch.
Vom Dienstag ab nnd bei der

Technischen Hochschule (Eingang
Echulstratz «) Fenster, Thüre»
und sonst noch vcrschiedtne Ban»
Materialien zu baden . ( 220 .8L

Näheres aus der Baustelle.
Elsa

Brief hWitpostlagcrnh A, B. 4 ob.
Mtn. 6 . , - M80sA2
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